


2 | Massen aktuell 2-2023 Massen aktuell 2-2023 | 3 

der Sommer steht vor der Tür 
und eine neue Ausgabe von 
„Massen aktuell“ ist in Ihrem 
Briefkasten gelandet. Doch 
Sommer bedeutet nicht auch 
gleich gutes Wetter. 

Vor einigen Wochen ist Massen 
bei einem Starkregenereignis 
glimpflich davongekommen. Kein 
Vergleich zu der Situation von vor 
zwei Jahren. Das Risiko von Star-
kregenereignisse steigt durch den 
Klimawandel kontinuierlich. Kurz 

Mit diesem Slogan startet der 
Massener Gewerbeverein mit 
einem frisch gewählten Vor-
stand zuversichtlich in das Jahr 
2023.

Auf der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung wurde der 
bisherige 1. Vorsitzende Wilhelm 

Liebe Leserinnen und Leser,

Wir wollen in Massen etwas bewegen!

nach den Überflutungen in Mas-
sen wurde angekündigt, der Bau 
des hier dringend notwendigen 
Regenrückhaltebeckens daue-
re zehn Jahre und werde nun for-
ciert. Zwei Jahre später ist immer 
noch von zehn Jahren die Rede. 
Das kann und darf so nicht sein! 
Mittlerweile hat ein Fachmann für 
die Koordinierung von Hochwas-
serschutzmaßnahmen im städ-
tischen Bereich Umwelt seine 
Arbeit aufgenommen. Dieser zu-
mindest erste Schritt sorgt hof-

fentlich dafür, dass das Thema im 
Rathaus an Bedeutung gewinnt. 
Ich kann Ihnen versichern, dass 
ich in Zusammenarbeit mit den 
Lokalpolitikern an den richtigen 
Stellen für Druck sorgen werde. 

Nun wünsche ich Ihnen schöne 
und angenehme Sommermona-
te!

Ihr 
Erik Rapillus
Ortsvorsteher von Massen Foto: Volker Pietzonka

Jonas für weitere zwei Jahre in 
seinem Amt bestätigt. Damit fei-
ert er im kommenden Jahr sein 
30jähriges Jubiläum an der Spitze 
des Gewerbevereins. Unterstützt 
wird er dabei von Andreas Opitz 
(2. Vorsitzender) und Klaus Mar-
tin Neuhaus (Kassierer) sowie fünf 
Beisitzern.

Veranstaltungskalender 
gut gefüllt
Der Kalender des Gewerbevereins 
ist bereits gut gefüllt. Nach Jah-
reshauptversammlung und Mit-
gliederausflug folgte bereits am 
04. Juni der Tag des Kindes. Am 
28. und 29. Juli findet dann das 
Sommerfest auf dem Gemeinde-

platz in Massen statt. Traditionell 
zum zweiten Advent (07. bis 10. 
Dezember) verwandelt der Verein 
den Gemeindeplatz wieder in ein 
gemütliches Hüttendorf zum 26. 
Weihnachtsmarkt. „Wir freuen uns 
auf ein ereignisreiches Jahr und 
darauf, in und für Massen etwas 
zu bewegen“, so Wilhelm Jonas.
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Karl-Ernst Höning ist ein Ur-
Massener, der am 3. Juni 1928 
im Stadtteil geboren wurde. Er 
hat sich in seinem Leben in be-
sonderer Weise um den Sport 
verdient gemacht. Grund ge-
nug, ihn nachträglich zu sei-
nem 95. Geburtstag zu würdi-
gen.

Noch während seiner Schulzeit 
am Pestalozzi Gymnasium Unna 
fasste Karl-Ernst Höning zusam-
men mit einigen Mitstreitern 1943 
die fußballbegeisterten Jugendli-
chen zu einer Fußballmannschaft 
zusammen. Nur ein Jahr später, 
im Januar 1944, wurde er als Flak-
helfer eingezogen. Nach Ende des 
Krieges 1945 begann Höning bei 
der Harpener Bergbau AG eine 
Ausbildung zum kaufmännischen 
Angestellten, wo er bis zu seinem 

Auch in diesem Jahr möchte die 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
wieder ein paar Feierabend- und 
Sonntags-Touren mit dem Rad 
unternehmen. 

Die Fahrten führen zu Orten in der 
näheren Umgebung; dabei kön-
nen die Radler einiges über Gott 
und die Welt erfahren. Seien Sie 
gespannt auf gute Wege, Orte und 
Begegnungen. So geht es am Don-
nerstag, den 22. Juni um 18:00 Uhr 
zur Pilgerkirche St. Agatha in Hol-
tum mit Detlef Main. Jeweils Mitt-

Eine Stunde Gymnastik ist nicht 
nur für den Körper, sondern auch 
für die Psyche wohltuend.

Schluss also mit den tausend Ent-
schuldigungen, den vielen schlech-
ten „guten Gründen“, warum Sie 
sich nicht bewegen. Das kann man 
beim Gesundheitssport des HSC 
ab dem 26. Juni 2023 in Holzwicke-

Massener-Urgestein 
Karl-Ernst Höning feiert 95. Geburtstag

Pilger-Radtouren 2023

Fit durch regelmäßige Bewegung 
Kostenloser Feriensport beim HSC-Gesundheitssport

Ruhestand 1990 arbeitete. 

Engagement im SG Massen
Karl-Ernst Höning gehörte zu den 
Sportbegeisterten, die sich am 
23. Juni 1945 trafen und gemein-
sam die neue „Sportgemeinschaft 
Massen 1911/45“ aus der Taufe ho-
ben. Bereits seit 80 Jahren ist er 
Mitglied im SG Massen und hat 
hier viel bewegt unter anderem 
als Mitglied des Vorstandes über 
viele Jahrzehnte. 1976 wurde er 
zum 1. Vorsitzenden des SG Mas-
sen gewählt und hatte das Amt 
bis 2010 inne. In seiner 35-jähri-
gen Amtszeit hat er den Verein 
wesentlich geprägt und zu einem 
der größten Unnaer Sportverei-
ne gemacht. So setzte sich Hö-
ning zum Beispiel 1985 dafür ein, 
dass der SG Massen als erster Ver-
ein in der Region eine Tribüne be-

kam. Bis weit über das 80. Lebens-
jahr kümmerte sich sogar um die 
Homepage des Vereins. Das rege 
Interesse und die Offenheit ge-
genüber Technik, Funk und Neu-
erungen aller Art hat er sich bis 
heute erhalten. 

Zahlreiche Auszeichnungen
Für dieses besondere Engage-
ment für den Unner Sport hat er 
zahlreiche Auszeichnungen er-
halten: Angefangen mit der Ver-
dienstnadel in Gold vom Fußball 
und Leichtathletik Verband West-
falen (1994), über die DFB-Dienst-
nadel (2001) und dem „Dank und 
der Anerkennung der Stadt Unna 
für herausragende Verdienste um 
den Sport in Unna“ (2004) bis hin 
Bundesverdienstkreuz, mit dem 
er 2010 ausgezeichnet wurde. Da-
mals begleitete ihn noch seine 

Frau Magda Höning, die im Jahr 
2017 verstarb.
	 Seinen besonderen Geburts-
tag feierte Karl-Ernst Höning mit 
seinen Kindern Jörg und Beatrix 
sowie deren Familien mit insge-
samt drei Enkelsöhnen. Seit letz-
tem Jahr ist er auch stolzer dreifa-
cher Uropa. 

Foto: privat

de, Unna und auch online tun. „Wö-
chentliche Bewegungseinheiten 
sollten so selbstverständlich wer-
den wie das tägliche Zähneputzen“, 
rät Susanne Werbinsky vom HSC-
Gesundheitssport, „denn wer sich 
für Ganzkörpergymnastik entschei-
det, tut seiner Gesundheit einen 
guten Dienst.“ Da in den Schulferi-
en normalerweise die Sporthallen 

geschlossen sind, konzentriert sich 
in der Sommerpause der kosten-
lose Sport für Jedermann lediglich 
auf einige Angebote in der Sport-
halle. Die genauen Daten gibt es 
auf der Webseite oder als Flyer in 
der Geschäftsstelle an der Haupt-
str. 47 in Holzwickede. Weitere In-
fos gibt es bei Susanne Werbinsky 
unter 02301-9450377 oder hsc-wer-

binsky@gmx.de bzw. unter www.
hsc-holzwickede.de/gesundheits-
sport. Das neue Programmheft 
wird in den kommenden Wochen 
veröffentlicht und verspricht in-
teressante Neuheiten. Das neue 
Sportprogramm beginnt nach den 
Sommerferien am Montag, den 7. 
August. Hierfür beginnt ab sofort 
die Anmelderunde. 

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung hatte der Vor-
stand der Turner der SG Massen 
eingeladen.

Nach Begrüßung der zahlreich er-
schienenen Mitglieder durch die 
1. Vorsitzende Silke Kallweit tru-
gen die Übungsleiter ihre Berich-
te vor. 
Das Fazit ist sehr positiv, weil trotz 
Corona-bedingter Kündigungen 
neue Mitglieder gewonnen wer-
den konnten. Bei der Eltern-Kind-
Gruppe musste sogar wieder ein 
Aufnahme-Stopp ausgesprochen 
werden. Einzig die Wassergym-
nastik konnte nicht stattfinden, 
da das Schwimmbad der Hellweg-
Realschule nach wie vor geschlos-
sen ist (Nachtrag zur Versamm-
lung: lt. neuesten Informationen 
soll im September 2023 eine kon-
krete Ausschreibung für die Sa-
nierung vorliegen; Arbeiten kön-
nen voraussichtlich im November 
2023 beginnen, so der Bürger-
meister auf der JHV des Trägerver-
eins). Nachdem der Kassenbericht 
vorgetragen wurde, berichten die 
Kassenprüfer über eine in allen 
Punkten nachvollziehbare Kas-
senführung und beantragten die 
Entlastung des Vorstandes. Diese 
erfolgte einstimmig. Die anschlie-
ßenden Wahlen gingen mit der 
Wiederwahl der 2. Vorsitzenden 
Eva Bergerhoff und dem Kassierer 
Klaus Bergerhoff aus. Der letzte 
Punkt der Tagesordnung war die 
Aussprache. Hier wurde das häu-
fige Schließen der Sportstätte der 
Realschule thematisiert, was auch 

Turnabteilung zog 
positive Bilanz

zu Kündigungen geführt hat. Au-
ßerdem wurde das Konzept für 
die geplante Neuorganisation des 
Hauptvereins vorgestellt. Durch 
den Weggang der Handballer 
aus der Sportgemeinschaft wäre 
eine Verschlankung des gesam-
ten Vorstandsteams sinnvoll. Über 
die Möglichkeiten und Bedenken 
wurde heftig diskutiert. Da aktuell 
noch kein Ergebnis feststeht, wur-
de allen Mitgliedern nahegelegt, 
an der Jahreshauptversammlung 
des Hauptvereins teilzunehmen, 
um auf die Entscheidungen Ein-
fluss zu nehmen. Abschließend 
wurden noch die Jubilare für 2023 
vorgelesen, hier blicken die Tur-
ner M. Feierabend auf eine 50jäh-
rige und J. Schumacher auf eine 
40jährige Mitgliedschaft zurück. 
Y. Bergerhoff, S. Harendt und B. 
Lohberg halten bereits 25 Jahre 
dem Verein die Treue.

Silke Kallweit, 1.Vorsitzende
Foto: privat

Miteinander unterwegs sein, 
die Schöpfung achtsam wahr-
nehmen und genießen, dazu la-
den Susanne Stock und Jürgen 
Eckelsbach von der Ev. Kirchen-
gemeinde Massen am Sams-
tag, den 9. September 2023 von 
9:00 bis 16:00 Uhr ein.

Es ist eine Tour von ca. 12 Kilome-
tern rund um die alte evangeli-
sche Kirche in Bausenhagen ge-
plant. Die Wanderung verläuft im 
„Pilger-Modus“ mit Anfang und 

Pilgertag
Gemeinsam unterwegs

Ende in der Kirche, einer einfa-
chen Abendmahlsfeier, Schwei-
gezeiten, Gespräch und Gemein-
schaft in einer Gruppe von bis zu 
18 Pilgerleuten. Eingeladen sind 
Wander-Freunde, Pilger-Neugie-
rige oder -Erfahrene. Nähere In-
fos über den Ablauf des Tages 
gibt es bei der Anmeldung bis 
spätestens 7. August bei Jürgen 
Eckelsbach unter der Rufnum-
mer 02303-50154 oder per E-Mail 
an juergen.eckelsbach@kk-ekvw. 
de.

woch um 18:00 Uhr, am 19. Juli zur 
Kirche in Lünern, am 26. Juli zur 
Dorfkirche in Bausenhagen und 
am 2. August zur Kirche in Dellwig 
mit Jürgen Eckelsbach. Am Sonn-
tag, den 13. August führt es die Teil-
nehmer um 11:15 Uhr nach Cap-
penberg mit Georg Linz. Weitere 
Informationen zu den Pilger-Rad-
touren bzw. Anmeldungen gibt es 
bei Georg Linz unter der Rufnum-
mer 02303-53518, bei Detlef Main 
unter der Rufnummer 02303-50798 
oder bei Jürgen Eckelsbach unter 
der Rufnummer 02303-50154.
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FS Fotogra� e Unna
Seit drei Jahren im Rathaus

Im Juli 2020 wagte Fotogra� n Fabienne 
Schröder den Schritt in die Selbständig-
keit – und das mitten in der Corona-Zeit! 

Nun, 2023, sind es schon drei Jahre. Drei 
Jahre, die wie im Fluge vergangen sind und 
viele Veränderungen mitgebracht haben. 
Das Fotoatelier hat sich optisch verändert 
und die Angebotspalette wurde erweitert.
Neben Pass- und Bewerbungsfotos, die 
spontan und ohne Termin möglich sind, gibt 
es auch professionelle Fotos für: Business- 
und Firmenfotografie, Hochzeiten sowie 
Portraits. Zudem ist Fabienne Schröder 
auch in einigen Kitas und Schulen unter-
wegs. „In den letzten drei Jahren durfte 
ich auch einige Kommunionen in Massen 
und Umgebung fotogra� eren und bleiben-
de Erinnerungen festhalten. Durch meine 
Ausbildung im gestaltungstechnischen 
Bereich ist es mir ebenfalls möglich, Ein-
ladung-/Danksagungskarten für Sie/Euch 
zu gestalten. Heimat verbindet und des-
halb freue ich mich, dass mein Fotostudio 
auch regional auf den Fußballplätzen ver-
treten ist. Denn neben der Bannerwerbung 
ergab sich die Möglichkeit die 3. Mann-
schaft der SG Massen mit Präsentations-
Shirts auszustatten“, freut sich die kreative 
Fotogra� n. 

Hobby zum Beruf gemacht
Fabienne Schröder: „Es war die beste Ent-
scheidung, die ich treffen konnte, mit so 
tollen Kunden jeden Tag, die mir zeigen 
alles richtig gemacht zu haben. So macht 
die Arbeit, mein Beruf – den ich vom lang-
jährigen Hobby, durch meine Ausbildung 
endlich hauptberu� ich mit eigenem Studio 
hier in Unna ausüben darf, so viel Freude. So 
viel neue Kontakte zu knüpfen und Shoo-
ting Erlebnisse und Momente zu schenken, 
die für immer bleiben – eine Traumerfüllung 
und eine Herzensangelegenheit.
Zusammen mit meinem Hund Dobby freue 
ich mich auf Euren/Ihren Besuch, euch ken-
nenzulernen und auf unvergesslich schöne 
Momente. Ich sage DANKE für drei tolle 
Jahre und blicke mit Freude in die Zukunft!“

„Es gibt nur einen Weg, großartiges zu leisten. 
Zu tun, was man liebt.“
Steve Jobs

Fotoatelier im Rathaus | FS Fotogra� e Unna 
Bahnhofstraße 45g | 59423 Unna 
02303/22290
0159/06588464 
Web: www.fsfotogra� e-unna.de 
Instagram: fs.fotogra� e.unna 
Facebook: FS Fotogra� e Unna 
Google: FS Fotogra� e Unna

Fabienne Schröder: „Es war die beste Ent-
scheidung, die ich treffen konnte, mit so 
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Am Mittwoch, den 9. August 
2023 gibt es ein absolutes musi-
kalisches Highlight in gewohn-
ter JAMMIN‘lounge Manier 
diesmal als großes Open-Air 
Special auf dem Platz der Kultu-
ren in Unna.

Die bereits seit Ende 2014 monat-
lich erfolgreiche Veranstaltungs-
reihe „JAMMIN’lounge“ steht für 
Live-Music-Entertainment der be-
sonderen Art! Mal mehr mal we-
niger bekannte Songs aus Rock, 
Pop, Soul und aktuellen Charts, 
aber auch eigene Songs der mo-
natlich wechselnden Akteure wer-
den mit einer gehörigen Portion 
Spontanität in noch nie dagewe-
sene LIVE-Versionen verwandelt. 
Mit dabei ist im August Bonita 
Niessen, die seit Ende 1999 auf 
den großen Bühnen mit interna-
tionalen Stars unterwegs ist, u.a. 
Openening Act für Eurythmics, 
The Beach Boys oder als Back-
groundsängerin für Till Brönner 

JAMMIN’lounge kommt mit 
großem Sommer-Special

Foto: Julian Gebhardt

und feierte ihr Debüt als Solo-
künstlerin mit ihrer eigenen Mu-
sik unter dem Namen „Bonita Jea-
netta Louw.“ Es folgten diverse 
TV- und Radioauftritte die der in 
Südafrika geborenen Stimmge-
walt schließlich 2004 in Deutsch-
land nationale Bekanntheit ver-
schaffte. In Stefan Raabs erster 
Castingshow SSDGGPS schaffte 
sie es neben Max Mutzke auf den 
2. Platz was ihr weitere Erfolge 
verschaffte. Die leidenschaftliche 
Sängerin trat infolgedessen mit 
namenhaften Künstlern wie Mi-
chael Bublé, Kool and The Gang, 
Stefanie Heinzmann, Bobby Kim-
ball, T.M. Stevens, Bootsy Collins 
und anderen auf. Ebenfalls mit da-
bei ist der Tausendsassa Hennig 
Wehland, der schon seit seiner Ju-
gend musikalisch sehr umtriebig 
ist und hat neben seiner eigentli-
chen Band, den „H-Blockx“, noch 
zahlreiche weitere Projekte, die 
ihn nicht nur als Songwirter und 
Sänger fordern. In der Jury von 

„The Voice Kids“ coacht er jun-
ge Talente. Als dritte Sängerin ist 
Charly Klauser auf der Bühne zu 
sehen. Charly Klauser ist mit ihren 
31 Jahren eine Multi-Instrumenta-
listin, die keine Facetten auslässt. 
Die Kölnerin ist Tochter einer Mu-
sikerfamilie und stand mit zwei-
einhalb Jahren das erste Mal mit 
einem Instrument in der Hand auf 
der Bühne - in der ersten Reihe ei-
nes Geigenorchesters. Heute ist 
sie Sängerin, Schlagzeugerin, Per-
cussionistin, Geigerin, Pianistin, 
Gitarristin, Songwriterin und Pro-
duzentin und über Deutschland 
hinaus aus den unterschiedlichs-
ten Projekten nicht mehr wegzu-
denken. Sie steht regelmäßig mit 
Künstlern wie Peter Maffay, Sasha 
und Alvaro Soler auf der Bühne. 
Weiter werden Keyboarder Pas-
cal Kravetz, Dennis Hormes an der 
Gitarre, Claus Fischer am Bass, so-
wie Sarah Connor-Schlagzeuger 
Felix Lehrmann und Initiator der 
JAMMIN’lounge Michael Meier 

(Bild) an den Percussions zu sehen 
sein. Los geht es um 20:00 Uhr, der 
Eintritt beträgt 15 Euro zzgl. Ge-
bühren. Die Tickets gibt es nur auf 
der Homepage der Lindenbraue-
rei Unna. 

Wheel Sliding...? Was ist das 
denn? Ganz einfach. Man rutscht 
auf einer nassen Plane mit Hil-
fe eines Gummiringes ein Gefäl-
le hinab. Die schnellste Zeit ge-
winnt dabei. 

Seit 2013 wird dieses Event nun 
schon von der evangelischen Ju-
gend in Unna organisiert. Zu-
sammen mit vielen engagierten 
Ehrenamtlichen und Kooperations-

Wheel Sliding Contest 2023  
„Rutsch mit uns den Buckel runter!“

partnern plant sie dieses Event zum 
Abschluss der Sommerferien. Der 
Rathausplatz in Unna wird am 5. und 
6. August wieder zur Rutsch-Area. 
Das Highlight der Veranstaltung ist 
die fast 30 Meter lange Wheel Sli-
ding Rutschbahn. Bei bestem Wetter 
kann hier gerutscht werden, was die 
Bahn so hergibt. Am Samstag, den 5. 
August wird es ab ca. 17/18 Uhr ein 
Team-Contest geben. Vier Personen 
stellen ein Team und versuchen zu-

sammen möglichst schnell auf der 
Rutschbahn unterwegs zu sein. Wei-
tere Informationen und die Anmel-
dung werden dazu noch zu gegebe-
ner Zeit (ab Ende Mai) veröffentlicht 
werden. Am Sonntag, den 6. Au-
gust ist in der Zeit von 11:00 bis 17:00 
Uhr ein bunter Familientag geplant. 
Zum offiziellen Contest kann man 
sich gegen eine kleine Startgebühr 
an dem Tag vor Ort anmelden. Ein 
abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm lädt zum Verweilen ein und 
soll den bunten Tag abrunden. Ge-
plant sind unterschiedliche Aktions-
stände. Für das leibliche Wohl wird 
natürlich auch gesorgt sein. Herzli-
che Einladung zum Vorbeikommen 
und Mitmachen! Die evangelische 
Jugend Unna lässt so die Sommerfe-
rien feuchtfröhlich gemeinsam aus-
klingen. Ein wichtiger Hinweis noch: 
Badesachen nicht vergessen! Weite-
re Infos gibt es direkt bei der evange-
lischen Jugend Unna (Philipp Kleff-
ner, philipp.kleffner@ekvw.de) oder 
auf dem Instagram-Kanal „wheelsli-
dingcontest“.

Die Mitglieder des Historischen 
Vereins zu Unna e. V. haben sich 
getroffen, um ihre ordentliche 
Mitgliederversammlung abzu-
halten und einen neuen Vor-
stand zu wählen.

Nach dem plötzlichen und uner-
warteten Tod des 1. Vorsitzenden 

Historischer Verein 
wählte neuen Vorstand

Dr. Peter Kracht war der Verein in 
eine Schockstarre versunken. Aber 
nun wurde die Zukunft des Vereins 
festgelegt. Es wurden einstimmig 
gewählt: 1. Vorsitzende Gudrun 
Friese-Kracht; Stellvertreter Jürgen 
Strathoff; Schatzmeister Dr. Octa-
via Kracht und ihre Stellvertrete-
rin Magarethe Strathoff. Das Amt 

des Schriftführers bleibt in den be-
währten Händen von Robert Ba-
dermann, zu seinem Stellvertreter 
wurde Hartmut Herzog gewählt. 
Kassenprüfer sind nun Bärbel Risa-
delli und Bärbel Byler-Weiss. Der 
Abend war sehr konstruktiv, es 
wurden einige Reiseziele und Vor-
träge festgelegt. Der Verein plant 
auch weiterhin Buchprojekte zu 
unterstützen. Das wäre sicherlich 
im Sinne des Gründers des Vereins 
und langjährigen Vorsitzenden Dr. 
Peter Kracht gewesen.

Gudrun Friese-Kracht, 1.Vorsitzende
Foto: privat

Sommer, Sonne, Sommer, Sonne, 
schöne Sachenschöne Sachen

Wir haben tolle Wir haben tolle Mitbringsel Mitbringsel 
und und GeschenkeGeschenke für die  für die 
nächste nächste GartenpartyGartenparty,,

 für  für KindergeburtstageKindergeburtstage 
und andere und andere Anlässe.Anlässe.

Kommen Sie vorbei!Kommen Sie vorbei!

Tabak · Zeitschriften · Geschenke und Deko

Massener Hellweg 14 Massener Hellweg 14 
59427 Unna-Massen59427 Unna-Massen
Telefon (02303) 5 08 88Telefon (02303) 5 08 88
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Seit Akdemir Zafer das Döner-Messer im früheren „Efes-Grill“ wetzt, pil-
gern Fans türkischer Küche in seinen Imbiss. Denn hier gibt es weit mehr 
als nur Döner. 
Akdemir Zafer ist gelernter Koch mit 25-jähriger Berufserfahrung und 
verwöhnt gemeinsam mit seinen sympathischen Mitarbeitern seine Gäs-
te mit Hähnchen-Döner vom Lavastein-Grill sowie weiteren türkischen 
Spezialitäten wie Lamm- und Kalbspieße und Lammkoteletts, Lahma-
cun, Falafel, Pide und Köfte. Das Brot für den Döner ist hausgemacht. 
Wer Pizza bevorzugt, bekommt hier Varianten aus dem Steinofen – auch 
vegetarisch und vegan! Zudem bekommt man Imbiss-Klassiker wie Chi-
cken-Nuggets, Hackspieße, Frikadellen, Grillteller sowie Nachtische und 
Getränke. Seit der Erö� nung im letzten Sommer hat sich der Imbiss zu 
einem beliebten Anlaufpunkt für Liebhaber türkischer Spezialitäten ent-
wickelt. 

Tipp: Sie können sich Ihr Lieblingsessen auch bequem 
nach Hause liefern lassen.

Döner und vieles mehr 
Leckereien zum Mitnehmen und Liefern lassen - A
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Tel. 02303-9359909                       
Massener Hellweg 23 · 59427 Unna-Massen

Öffnungszeiten:
Mo. - Do., So. 11.00 - 0.00 Uhr, 
Fr. & Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

Lieferzeit: 11.00 - 22.00 Uhr

Anlieferung ab 15,- Euro frei Haus 
bis 10 km Entfernung.DÖNER · PIZZA

www.zafer-doenerpizza.de ZAFER - Döner & Pizza 

Das fünfte Mal veranstalteten 
die evangelischen, katholischen 
und neuapostolischen Masse-
ner Kirchengemeinden diesen 
ökumenischen Spaziergang - er-
neut nahmen daran ca. 70 Perso-
nen teil.

Auch wenn diesmal die koptische 
Abordnung erstmals fehlte, war der 
„Ökumenische Perspektivkreis“ mit 
dem Verlauf und der Resonanz sehr 
zufrieden. Gestartet wurde mit ei-
ner kleinen Besinnung an der Neua-
postolischen Kirche, dann ging es 
auf die nah gelegene Strecke, vorbei 
an der ehemaligen Kohlehandlung 
Linhoff, dem Altenteil (Gesinde-
haus) des ehemaligen Hueckschen 
Hofes, hin zur früheren Gaststät-
te Klimmek - alles aufwändig reno-
vierte Baudenkmäler, dazu ein ca. 
halbes Jahrhundert altes Baum-
Denkmal als geschützte Zeitzeu-
gen Massener Geschichte an der 
Kletterstraße. Am Massener Hell-

Massens Christen vereint unter dem Kreuz 
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weg lauschten die Teilnehmer an 
einem Förderwagen (Lore) dem 
vortragenden Horst Weckelmann 
zur Bergbau-Tradition, bis es dann 
zum Gemeindeplatz mit der AWO, 
der ehemaligen Gemeindeverwal-
tung (des früheren Amtes Unna-Ka-
men - davor eine Volks-Schule) und 
dem ehemaligen Baubetriebshof 
der damals noch selbständigen Ge-
meinde Massen ging. Angrenzend 
in der „Ostdeutschen Heimat-Stu-
be“ war ursprünglich auch einmal 
eine Polizei-Zelle untergebracht, bis 

dann später der Massener Bergbau-
Verein dort eine hochinteressan-
te Ausstellung (nebst nachgebau-
ten Stollen) unterhielt. Am Obsthof 
Nies erfuhr man viel über früheren 
und aktuellen Ackerbau und Vieh-
zucht - Massen war ja ursprünglich 
ein Bauerndorf. Auch die Einkaufs-
märkte von Rewe und Edeka wur-
den ebenso nicht ausgelassen, wie 
auch der beliebte Spielplatz an der 
Otto-Holzapfel-Straße - im Volks-
mund als „Engländer-Siedlung“ be-
schrieben. An allen Stationen wur-

de eine kurze Andacht mit Lied und 
Fürbitte gehalten, insbesondere der 
Menschen gedacht, die sich dort 
in längst vergangenen (aber auch 
jetzigen) Zeiten vermehrt getrof-
fen haben. Da lag es nahe, dass der 
Abschluss nach zweieinhalb Stun-
den mit dem Segen in der evange-
lischen Friedenskirche und einem 
Kaffeetrinken im Melanchthon-Ge-
meinde-Haus erfolgte. Dort gab es 
reichlich Gelegenheit miteinander 
ins Gespräch zu kommen, was aus-
giebig genutzt wurde.  

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Massen hat seit April 
wieder einen Jugendreferen-
ten.

Malte Hinz hat die Nachfolge von 
Freya Walke angetreten. Außer-
dem ist Luke Becker für Projekte 
in der Jugendarbeit eingestellt. 
Die beiden werden zusammen 
mit den ehrenamtlichen Jugend-
Teamern diverse neue Angebo-
te im Ichtys und auch in der Re-
gion Unna an den Start bringen. 

Malte Hinz ist neuer Jugendreferent

Malte Hinz. 
Foto: Ev. Kirchengemeinde Massen

Luke Becker.
 Foto: Ev. Kirchengemeinde Massen

Über den QR-Code landet man 
auf der InstagrammSeite der Ju-
gendarbeit. Außerdem wird über 
die Homepage www.ev-kirche-
massen.de über aktuelle Termine 
informiert.
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Sechs Kinder aus der Sonnen-
schule machten sich in Beglei-
tung ihrer drei Lehrerinnen 
Regina Capobianco, Cordu-
la Hüser und Ilka Meier mit 
dem Zug auf den Weg nach  
Brüssel.

Sonnenschulkinder zu Gast in 
europäischer Hauptstadt

Fo
to

s: 
So

nn
en

sc
hu

le

Dort trafen sie im Rahmen des 
Erasmusprogrammes auf Schü-
lerinnen und Schüler ihrer eu-
ropäischen Partnerschulen aus 
England, Ungarn und Spanien. Es 
erwartete sie ein abwechslungs-
reiches Programm mit Besuchen 
und Führungen durch die Brüs-
seler Innenstadt, des Atomiums, 
des Parlamentariums, Mini-Euro-
pe und verschiedener Spielplät-
ze. Natürlich wurden auch typisch 
belgische Spezialitäten wie Waf-
feln und Pommes wiederholt ge-
testet und für sehr lecker befun-
den. Parallel zu dem offiziellen 
Programm, stand natürlich der in-
terkulturelle Austausch der Kinder 
und Lehrerinnen im Fokus. Es war 
für alle Beteiligten eine erlebnis-
reiche und unvergessliche Woche. 

Auch in diesem Schuljahr fand 
an der Sonnenschule wieder 
die Buchwoche statt.

Die Klassen entschieden sich für 
ein Buch. Dabei gab es verschie-
dene Genres. Passend zu dem 
ausgewählten Buch wurde dann 
f leißig gearbeitet und recher-
chiert. Aber auch der Spaß durfte 
nicht zu kurz kommen. Zum Buch 
„Räuber Hotzenplotz“ wurde pas-
send Apfelkuchen gebacken und 
Pfefferkuchen gab es zum Thema 

Zum letzten Mal in diesem Schul-
jahr fand die „Grüne Woche“ an 
der Sonnenschule statt.

Begonnen hat sie mit einer Schul-
versammlung, bei der den Kindern 
das brandneue Schullied vorge-
stellt wurde. Darin gibt es natür-
lich auch eine Strophe über die 
„Grüne Woche“. Kinder wie Lehre-
rinnen sind von dem Lied begeis-
tert. Danach hieß es wieder: Punk-
te sammeln, um einen Pokal zu 
gewinnen. Die Kinder achteten 
auf ein gesundes Frühstück, spar-
ten Strom, trennten den Müll rich-
tig und kamen möglichst zu Fuß 
zur Schule oder bildeten Fahrge-
meinschaften. Jeden Tag wurden 
in den verschiedenen Bereichen 
die Punkte notiert. Am Ende der 
Woche wurden die Punkte ausge-
zählt und es kam zur spannenden 
Pokalübergabe. Wie in jeder grü-
nen Woche waren die Kinder mit 

Buchwoche mit tollen Aktionen

Grüne Woche an der Sonnenschule
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Märchen. Einige Klassen besuch-
ten die Bücherei, andere Klassen 
gingen zum Abschluss zur Schul-
kinowoche ins Kino. Passend in 
den Film „Räuber Hotzenplotz“. 
Im vierten Jahrgang durften sich 
die Kinder eigene (Lieblings-)Bü-
cher auswählen. Dazu wurden 
Buchrollen aus schön gestalteten 
Chipsdosen erstellt. Wie immer 
hatten die Kinder viel Spaß bei 
der Auseinandersetzung mit Lite-
ratur. Sie freuen sich schon auf das 
nächste Jahr. 

Fo
to

: S
on

ne
ns

ch
ul

e

Feuereifer dabei. So war es auch 
bei dieser wieder besonders eng. 
Am Schluss entschied sogar ein 

halber Punkt über den Gewinner 
des „Goldenen Apfel“. Die Klassen-
sieger: Goldener Apfel Klasse 3a, 

Goldener Turnschuh Klasse 3b, Gol-
dene Mülltonne Klasse 4a und Gol-
dene Glühbirne Klasse 4b und 2b. 
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Wenn’s um gute Sicht geht, 
dann ist das Team von Apollo 
Optik der richtige Ansprech-
partner. Gerade im Sommer soll-
ten wir unsere Augen schützen 
– am besten mit stylischen und 
qualitativ hochwertigen Brillen.

Nicht nur das Aussehen zählt 
in Sachen Sonnenbrille. Es sind 
die Gläser, die unsere Augen vor 
Blendung und dem schädlichen 
UV-Licht schützen. Und diese 
gibt’s nicht nur als modisches Ac-
cessoire, sondern natürlich auch 
in Sehstärke. Welche Form Ihnen 
am besten steht, welche Farbe die 
Gläser haben, ob Sie spezielle An-
forderungen haben: Die Exper-

Sommer, Sonne, 
Sonnenbrille! 

Hochwertige Gläser schützen die Augen
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ten von Apollo verhelfen Ihnen 
mit ihrem Know-how zur perfek-
ten Sonnenbrille. Aber nicht nur 
für die im Sommer unverzichtba-
re Sehhilfe sollten Sie am Masse-
ner Hellweg 24 vorbeischauen. 
Auch spezielle Gläser, zum Beispiel 
Gleitsicht, bekommen Sie bei den 
Profis. Und das beste: Momentan 
auch noch zu unschlagbaren Prei-
sen – Sie sparen 50 Prozent auf alle 
Brillengläser, auch Gleitsicht und 
Sonnenbrillengläser! Egal, ob Le-
sebrille, Sonnenbrille oder komfor-
table Gleitsichtbrille: Vereinbaren 
Sie am besten gleich einen Bera-
tungstermin. 
Das Team von Apollo Optik freut 
sich auf Ihren Besuch.
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 - Nicht verpassen!
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Christiane Kuchler ist Diplom-Sprachheil-
pädagogin und Castillo Morales 
e.V.-Therapeutin. In ihrer Praxis in 
Unna-Massen behandelt sie Störungen 
der Sprache, des Sprechens, der Stimme, 
des Hörens und des Schluckens bei Babys 
und Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Mit ihrer Arbeit gibt sie 
Menschen ihre Sprache und damit ein Stück 
Lebensqualität zurück.

Weil jeder Mensch einzigartig ist, passt die Sprachheilpädagogin 
die Therapie an die individuellen Bedürfnisse ihrer Patienten an. 
Dabei greift sie auf das Castillo Morales® Konzept zurück. Es ist ein 
umfassendes, neurophysiologisch orientiertes Therapiekonzept 
für Kinder und Erwachsene mit kommunikativen und orofacialen 
Störungen. 

Folgende Behandlungsangebote gehören 
unter anderem zu Christiane Kuchlers Portfolio:
Im Rahmen des Castillo Morales Konzeptes bekommen Babies 
und Frühchen in ihrer Praxis die nötigen Stimulationen und 
Impulse für ihre weitere motorische und sensorische Ent-
wicklung Unterstützung der Saug-, Schluck-, Ess- und Trink-
ent wick lung im Rahm en der  orof acia len R e gulat ions-
therapie. Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren, die Au� äl-
ligkeiten zeigen oder zu den sogenannten Late-Talkern gehören 
unterstützt die Sprachpädagogin mit Therapien zur Sprachan-
bahnung. 
Kinder und Jugendliche, die Sprachentwicklungsstörungen aller 
Art, wie Aussprachestörungen oder Störungen der Grammatik und 
des Satzbaus, aufweisen sind in der Praxis in Unna an der richtigen 
Adresse. Erwachsene erhalten zum Beispiel nach einem Schlagan-
fall oder bei Stimmstörung Hilfe. Das gesamte Behandlungsan-
gebot � nden Sie unter www.sprachtherapie-kuchler.de. 

Weil Sprechen Lebens-
qualität bedeutet
Praxis für Sprachtherapie 
Christiane Kuchler
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Christiane Kuchler, Dipl.-Sprachheilpädagogin,
Castillo Morales e.V. - Therapeutin

Kleistraße 102 • 59427 Unna-Massen • Telefon: 02303-333 761
www.sprachtherapie-kuchler.de • info@sprachtherapie-kuchler.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag: 8.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der DLRG Massen 
fand bei Bauer Brune statt.

Die Versammlung war mit nahe-
zu 50 Mitgliedern gut besucht. Der 
Vorsitzende Carsten Peters eröff-
nete die Versammlung mit dem 
Hinweis auf die Rettung von über 
800 Menschen im Jahr 2022 durch 
Rettungsschwimmer der DLRG. 
Darunter waren auch zwei Masse-
ner Rettungsschwimmerinnen be-
teiligt, die zwei Menschen vor dem 
drohenden Ertrinkungstod ret-
ten konnten. Diesen beiden Frau-
en der Ortsgruppe sprach Peters 
besonderen Dank und Respekt 
aus. Die Kassenprüfer bestätigten 
eine sorgfältig und übersichtlich 
geführte Kasse, der geschäftsfüh-
rende Vorstand wurde einstimmig 
entlastet. Bei den turnusmäßig an-
liegenden Wahlen wurden Cars-

Carsten Peters schaut auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück 
Jahreshauptversammlung bei der DLRG Massen

DLRG-Vorsitzender Carsten Peters im Kreis der Jubilare und Geehrten. Foto: DLRG

Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der DLRG Massen bei 
Bauer Brune. Foto: DLRG

ten Peters als 1. Vorsitzender und 
Christian Wigant als 2. Geschäfts-
führer einstimmig bestätigt, für 
die Öffentlichkeitsarbeit wurden 
Rüdiger Lonk und Christian Bress-
ler neu eingesetzt. Die gesamte 
Trainings- und Ausbildungssitua-

tion der Ortsgruppe Massen litt in 
der letzten Zeit sehr an der Tatsa-
che des geschlossenen Hellweg-
bades. So war etwa für die Wett-
kampfmannschaft der Ortsgruppe 
um Thorsten Kopf zu wenig Trai-
ningsmöglichkeiten vorhanden, 

um die doch bei den Wettbewer-
ben verlangten recht komplexen 
Rettungskombinationsübungen 
einüben zu können.  So nahmen 
die Wettkampfschwimmer nur 
am 24 Stunden Rennen in Ergste 
teil, belegten dort trotz Trainings-
rückstands aber einen beachtli-
chen 5. Platz. Auch die von Mi-
chaela Rak, Katrin Obermeier und 
Patricia Villanueva koordinierte 
Anfängerausbildung und das Kin-
derschwimmtraining mussten vor 
dem Hintergrund des geschlos-
senen Hellwegbades organisiert 
werden. Hier wurden die von der 
Stadt zur Verfügung gestellten 
Trainingszeiten im Hallenbad in-
tensiv genutzt. Die zwei am Frei-
tag bereitgestellten Trainingsbah-
nen im Hallenbad reichten aber 
leider nicht aus, sodass die DLRG 
Massen wegen der großen Nach-
frage einen Aufnahmestop ein-
richten musste. Um wenigstens 
das Anfängerschwimmen zu ge-
währleisten, wird dieses Training 
nun samstags morgens im Hal-
lenbad durchgeführt. Auf Dau-
er ist den Übungsleiterinnen aber 
ein Samstagstraining nicht zuzu-
muten. Für die Senioren der Orts-
gruppe Massen organisierte Brei-
tensportwart Dirk Heumann einen 
Fahrdienst ins Hallenbad. Cars-
ten Peters dankte dem Freibad 
Bornekamp, welches im Sommer-
halbjahr Trainingszeiten für die 
Mitglieder der Ortsgruppe Mas-
sen zur Verfügung stellte und die 
Durchführung eines weiteren An-
fängerschwimmkurses ermöglich-
te. DLRG Vorstandsmitglied Er-
win Floer, gleichzeitig Vorsitzender 
des Hellwegbades, legte kurz den 
neusten Stand zur Situation des 
Hellwegbades vor. Ein Ingenieur-
büro führt eine Listung durch, mit 
einer Öffnung des Bades ist in die-
sem Jahr aber nicht zu rechnen. 
Floer verwies auf die Jahreshaupt-
versammlung des Hellwegbades, 

Altersgründen beenden die bei-
den DLRG Frauen dieses Engage-
ment nun. Die Suche nach Nach-
folgern/innen bei der Ortsgruppe 
Massen ist zurzeit leider ohne Er-
folg geblieben.

Unter der Leitung von Thorsten 
Kopf und Christian Wigant wurde 
ein Rettungsschwimmkurs Silber 
erfolgreich abgeschlossen. Fol-
genden Teilnehmern konnte das 
Abzeichen verliehen werden: Mo-
hammed Fateh Akkad, Mamdoh 
Bittar, Timo Haase und Jan Andre 
Hane. Das Siberabzeichen wieder-
holten: Christian Breßler, Marion 
Schwittay, Hartmut Dietrich und 
Patricia Villanueva.
Abschließend stellte Peters sei-
ne Freude heraus, dass trotz des 
geschlossenen Hellwegbades die 
Anzahl der Mitglieder der Orts-
gruppe auf 345 angewachsen ist. 
Peters deutete diese Tatsache als 
Belohnung dafür, dass das vielfäl-
tige Engagement der Ortsgruppe 
angenommen wurde. Als Danke-
schön-Veranstaltung lud der DLRG 
Vorstand dann Anfang Juni alle 
Mitglieder und besonders die Ju-
gendlichen und Kinder sowie de-
ren Eltern zu einem Grillabend vor 
dem Vereinsraum ein. Mit nahezu 
100 Teilnehmern war dieser Abend 
hervorragend besucht. Aber auch 
am „Tag des Kindes“ auf dem Mas-
sener Gemeindeplatz beteiligte 
sich die DLRG Massen mit einem 
Informationsstand, um über die 
Tätigkeiten der DLRG im Allgemei-
nen und der Ortsgruppe Massen 
im Besonderen zu informieren. Für 
den 16. September plant die Orts-
gruppe dann eine Radtour für die 
Jugendlichen des Vereins zum Ka-
nuklub Unna, wo eine gemeinsa-
me Kanu-  und SUP-Tour stattfin-
den soll.

wo Bürgermeister Dirk Wigant sein 
Kommen zugesagt hat.  
Die DLRG Massen ist weiterhin im 
Wasserrettungsdienst und Katas-
trophenschutz engagiert und un-
terstützt hier die Ortsgruppe Ka-
men.  David Wohlrab und Thorsten 
Kopf haben jüngst ihre Ausbildung 
zum Katastrophenschutzhelfer er-
folgreich abgeschlossen, Thorsten 
legte zudem die Bootsführerprü-
fung ab. Damit ist die DLRG Mas-
sen gut gerüstet für den Wasser-
rettungsdienst. Auch in diesem 
Jahr wird die Ortsgruppe in Rosen-
felde an der Ostsee eine Rettungs-
einheit stellen, und zwar vom 24.6. 
bis zum 15.7. Dazu passte die er-
freuliche Mitteilung von Materi-
alwart Michael Eckhard, dass ein 
neuer Bootsmotor für das vereins-
eigene Boot angeschafft werden 
konnte, und dass zeitnahe neue 
DLRG konforme Schwimmwesten 
und digitale Funkgeräte zur Verfü-
gung stehen werden.
Im weiteren Verlauf führte Cars-
ten Peters Ehrungen durch. Für 
die langjährige Geschäftsführung 
dankte er Manfred Müller. Hartmut 
Dietrich bestand seine Prüfung 
als Erste Hilfe Ausbilder. Er führ-
te seit Oktober zwei Erste-Hilfe-
Kurse durch. Hartmut spezialisier-
te sich zudem bei der Ersten Hilfe 
am Kind und engagierte sich in Zu-
sammenarbeit mit der DLRG Unna 
beim Schülersanitätsdienst des 
Geschwister Scholl Gymnasiums 
Unna mit dem Schwerpunkt der 
Realistischen Unfalldarstellung.
Besonders bedankte sich Carsten 
Peters bei Claudia Eckhardt und 
Claudia Rauter, die sich in Massen 
22 Jahre lang bei der Aktion DLRG 
im Kindergarten engagiert ha-
ben und zum Beginn dieser bun-
desweiten Aktion wertvolle Auf-
bauarbeit geleistet hatten. Aus 
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Sechs Stolpersteine für Opfer 
der sogenannten Euthanasie 
wurden am Dienstag, den 6. 
Juni von Künstler Gunter Dem-
nig an verschiedenen Orten in 
Unna verlegt. 

Die Aktion fußte auf einer Zusam-
menarbeit des Stadtarchivs der 
Kreisstadt Unna und des VHS-Ar-
beitskreises Spurensuche und er-
hielt durch ergreifende Beiträge 
von Schüler*innen der Hellweg-
Realschule Massen und des Ernst-
Barlach-Gymnasiums Unna einen 
besonders würdigen Rahmen.
Seit 2007 wurden in Unna bereits 
rund 300 Stolpersteine für Men-

„Wir wollen hinschauen“:  
Ergreifende Worte bei der erstmaligen Verlegung 
von Stolpersteinen für Opfer der Euthanasie

schen verlegt, die von den Nazis 
vor allem aus rassistischen Grün-
den gedemütigt, verfolgt und er-
mordet wurden. Bisher waren 
es Jüdinnen und Juden, die mit 
Stolpersteinen in das Gedächt-
nis der Stadtgesellschaft zurück-
gerufen wurden. Nun wurden in 
Unna erstmals Stolpersteine ver-
legt für Opfer der sogenannten 
Euthanasie, des systematischen 
Massenmords an Menschen mit 
Behinderung. Akribische Aufar-
beitung von Opfer-Schicksalen 
führt auch nach Hadamar. Das 
Stadtarchiv der Kreisstadt Unna 
und der VHS-Arbeitskreis Spu-
rensuche hatten hierzu mit viel 

Akribie die Schicksale von sechs 
Opfern recherchiert und aufge-
arbeitet. Schülerinnen und Schü-
ler, die sich ebenfalls sehr intensiv 
mit dem Thema befasst und dafür 
unter anderem die Tötungsanstalt 
der Nazis in Hadamar (Hessen) 
besucht hatten, erarbeiteten das 
Rahmenprogramm für die Verle-
gungsaktion, die ihren Anfang an 
der Kleistraße in Massen nahm. 
Bürgermeister Dirk Wigant, Stadt-
archivar Dr. Frank Ahland, Jürgen 
Düsberg vom VHS-Arbeitskreis 
Spurensuche und Schüler*innen 
der Hellweg-Realschule erinner-
ten in ihren Beiträgen vor Ort an 
das Schicksal von Ottilie Backheu-

er, die einst an der Kleistraße 65 
gelebt hatte. Sie wurde von den 
Nazis im Alter von 45 Jahren in 
Hadamar mit Gas ermordet – ein 
Schicksal, das sie mit anderen Eu-
thanasie-Opfern aus Unna teilt. 
Auch mit Emma „Emmi“ Schre-
we, zu deren Gedenken ein Stol-
perstein vor ihrem ehemaligen 
Wohnhaus an der Massener Stra-
ße 27 in Unna verlegt wurde. 
Emmi Schrewe war 28 Jahre alt, als 
sie in Hadamar ermordet wurde. 
An der Massener Straße waren es 
Schüler*innen des Ernst-Barlach-
Gymnasiums, die neben Jürgen 
Düsberg eindrücklich vom Schick-
sal der als „lebensunwert“ klassi-

Bürgermeister Dirk Wigant hielt eine Ansprache anlässlich der erstmaligen 
Verlegung eines Stolpersteins im Stadtteil Massen. 
Foto: Kevin Kohues (Kreisstadt Unna)

Weiße Rosen am Stolperstein für Ottilie Backheuer vor ihrer ehemaligen 
Wohnanschrift an der Kleistraße 65 in Massen. 
Foto: Kevin Kohues (Kreisstadt Unna)

Künstler Gunter Demnig bei der Verlegung des Stolpersteins für Emma 
„Emmi“ Schrewe an der Massener Straße 27 in der heutigen Fußgängerzone. 
Foto: Kevin Kohues (Kreisstadt Unna)

Schülerinnen der Hellweg-Realschule Massen bereicherten die Verlegung 
des Stolpersteins für Ottilie Backheuer an der Kleistraße 65 in Massen mit 
ihren Beiträgen. Foto: Kevin Kohues (Kreisstadt Unna)

fizierten Menschen mit Behinde-
rungen in der NS-Zeit berichteten 
und ihre eigenen Gedanken dazu 
mit den Zuhörenden teilten.

Schüler: „Wir wollen hinschauen 
– weggeschaut wurde nach dem 
Krieg viel zu oft“
Bei den Stolpersteinen gehe es 
darum, sagte ein Schüler, die Op-
fer ein kleines bisschen sichtba-
rer zu machen. Generell gehe es 
ums Hinsehen – und nicht ums 

Wegschauen. Genau das, so wur-
de es in den Beiträgen der EBG-
Schüler*innen deutlich, sei in der 
Nachkriegszeit lange Zeit an der 
Tagesordnung gewesen. „Das Un-
recht der Nazis endete nicht 1945“, 
sagten sie und erinnerten dar-
an, dass viele NS-Täter glimpflich 
oder gar gänzlich ungeschoren 
davonkamen.
Weitere Stolpersteine verlegte 
Gunter Demnig an der Hertin-
gerstraße 28 (im Gedenken an 

Bernhard Gödde), an der Gerhart-
Hauptmann-Straße 24 (Charlot-
te Eppel), Gerhart-Hauptmann-
Straße 29 (Herbert Voss) sowie an 
der Gesellschaftsstraße 15 (Juli-
us Kissing). Ihren Abschluss fand 
die Verlegungsaktion am späten 
Nachmittag auf dem Westfriedhof 
am Grab von Ottilie Backheuer.
Stadtarchiv und VHS-Arbeits-
kreis Spurensuche setzen ihre Ar-
beit fort Künstler Gunter Demnig 
kam am Dienstag bereits zum 15. 

Mal für eine Stolperstein-Verle-
gung nach Unna – und es ist gut 
möglich, dass er nicht zum letz-
ten Mal da war. Angehörige von 
Opfern, deren Schicksal bislang 
noch nicht aufgearbeitet wurde, 
können sich an das Stadtarchiv 
der Kreisstadt Unna wenden. Es ist 
zu finden im zib am Lindenplatz 
1 und außerdem erreichbar un-
ter der Rufnummer 02303-103727 
sowie per E-Mail an stadtarchiv@
stadt-unna.de.

Reparaturen aller Art
· Für Fahrzeuge aller Hersteller
· Unfallschaden Reparatur und Lackierung
· Elektronische Motordiagnose
· Lasergesteuerte Achsvermessung
· Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus

Wartung und Service 
rund ums Auto

· Ölwechsel mit Filter
· Bremsencheck
· Airbag- und Gurtstra� er-Service
· Klimaanlagen-Wartung
· Wintercheck

Reifenservice
· Sommer-, Winter- und Allwetterreifen
· Aluminium- und Stahlfelgen bis 28“
· Inklusive Montage und Entsorgung
· NEU! Reifeneinlagerung

HU / AU
täglich 9-18 Uhr
ohne Termin!

Amtliche Dienstleistungen
· HU und AU nach §29stvzo
· Gasprüfung · Feinstaubplaketten
· Änderungsabnahmen · Sicherheitsprüfung

Alle Inspektionen ohne Termin nach Herstellervorgaben für alle Marken.
Reifenwechsel ohne Termin | Getriebespülung nach Herstellervorgaben

Massener Hellweg 36
59427 Unna

02303 9791754

Hildebrandstraße 9
44319 Dortmund 
0231 99789000

Wickeder Hellweg 39
44319 Dortmund

0231 99951440

Bosch Car Service Gebr. Choudna GmbH Öffnunsgzeiten:
Montag – Freitag
09:00 – 18:00 Uhr

Samstag
09:00 – 12:00 Uhr

Verstärkung gesucht! (m/w/d)
Im kaufmännischen Bereich und der Werkstatt 

Azubis und Mitarbeiter!
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50%
auf alle Brillengläser.
Auch auf alle Gleitsicht- 

und Sonnenbrillengläser
Jetzt online Termin vereinbaren. apollo.de/termin
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Sieben Schülerinnen und Schü-
ler aus dem 8. Schuljahr haben 
im Mai einen Tag bei der Kreis-
stadt Unna verbracht.

Im Zuge der Berufswahlorientie-
rung erhielten die 13- bis 15jähri-
gen Einblicke in viele verschiedene 
Bereiche der Stadtverwaltung – 
und Informationen aus erster Hand 
von aktuellen Auszubildenden. Viel 
los im Bürgerservice und ein Tref-
fen mit dem Bürgermeister Lutz (13) 
berichtete hinterher, dass es ihm 
im Bürgerservice am besten gefal-
len habe. „Weil da richtig was los 
war. Da waren viele Leute, die et-
was beantragt haben, zum Beispiel 
einen Personalausweis oder ein 
Führungszeugnis“, berichtete der 
Schüler des Clara-Schumann-Gym-

Erfolgreicher Berufsorientierungstag 
bei der Kreisstadt Unna

Max, Lukas, Lina und Paula (v.l.) malten beim Berufsorientierungstag ge-
meinsam mit den Auszubildenden Franziska Rediger und Nicole Gibert ihre 
eigene Stadt auf. Foto: © Kevin Kohues (Kreisstadt Unna)

nasiums aus Holzwickede. Lina (14) 
vom Unnaer Ernst-Barlach-Gymna-
sium (EBG) lernte etwas über Steu-
ern („Besonders die Hundesteuer 
fand ich interessant“), ihr Mitschü-
ler Tim (14) über Beschilderung und 
Markierungen im Straßenverkehr. 
Und Paula (14), ebenfalls Schüle-

rin des EBG, traf sogar Bürgermeis-
ter Dirk Wigant. „Der war echt nett“, 
erzählte sie im Anschluss, „aber 
ich glaube, er hat sehr viel zu tun.“ 
Viel zu tun hatten freilich auch die 
Schülerinnen und Schüler, mussten 
sie bei einem Planspiel schließlich 
auch selbst aktiv werden. „Die Fra-

gestellungen waren: Was braucht 
eine Stadt, was macht sie aus und 
was fehlt in Unna?“, schilderten die 
beiden Auszubildenden Franziska 
Rediger und Nicole Gibert. Die Ju-
gendlichen waren sehr kreativ und 
malten auf, wie sie sich ihre ideale 
Stadt vorstellen. Dabei berücksich-
tigten sie viele Einrichtungen, die es 
in Unna bereits gibt, streuten aber 
auch Wünsche ein – etwa Berge 
und einen Strand. Auch Fragen der 
Finanzierung wurden diskutiert. Ob 
die Mädchen und Jungen selbst ei-
nes Tages bei der Kreisstadt Unna 
an der Umsetzung ihrer Wünsche 
arbeiten werden, lässt sich zwar 
nicht sagen. Doch als potenzielle 
Arbeitgeberin konnte die Stadtver-
waltung bei den Jugendlichen auf 
jeden Fall punkten.

30 neue Azubis für das 
Ausbildungsjahr 2023/24 
sind bereits gefunden
Übrigens: Aktuell zählt die Kreis-
stadt Unna 37 Nachwuchskräfte in 
Ausbildung und für 2023 sind die 
30 neuen Azubis bereits gefun-
den. „Ab sofort kann man sich dann 
schon für das Einstellungsjahr 2024 
bewerben“, berichtet Ausbildungs-
leiter Sebastian Koch. Weitere In-
formationen zu den Ausbildungs-
berufen und Karrieremöglichkeiten 
bei der Kreisstadt Unna gibt es auf 
www.unna.de.

Da die 1. Vorsitzende der AWO 
Massen verstorben ist, musste ein 
neuer Vorstand gewählt werden. 

Dieser Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: Das Amt des Vorsitzen-
den bekleidet Dieter Vogel und zur 
stellvertretenden Vorsitzenden wur-
de Petra Schumann gewählt. Kas-
sierer ist Walter Danielmeier, ihm 
zur Seite steht die stellvertretende 
Kassiererin Renate Beyersdorf und 
Schriftführerin ist Ulrike Plothe. Als 
Beisitzer/innen fungieren Steffi Kur-
rath, Ingeborg Klaus, Renate Her-
kelmann, Rudolf Reitz und Klaus 
Dreihaus. Kassenprüfer sind Karin 
Wittbrod, Hans Joachim Weirich, 

AWO Massen mit neuem Vorstand
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Marc Vertgewall und Peter Kurrath. 
Die Arbeiterwohlfahrt Massen ist 
wie in den Vorjahren aber auch wie-
der aktiv. So fand im Mai bereits eine 
Fahrt zum Spargelhof Tina`s Stu-
ben in Hille statt. Des Weiteren ste-
hen noch auf dem Programm: Am 
25. Juli 2023 eine Fahrt durch den 

Norden des Kreises Unna, Treffpunkt 
ist um 12:30 Uhr auf dem Gemein-
deplatz, Kosten 10 Euro. Am 19. Au-
gust 2023 findet das Sommerfest ab 
12:00 Uhr auf dem Gemeindeplatz 
statt. Die Besichtigung der Wasser-
werke Westfalen in Schwerte sind 
am 14. September geplant. Treff-

punkt ist um 12:30 Uhr auf dem Ge-
meindeplatz. Das AWO-Herbstfest 
ist für den 28. Oktober terminiert. 
Ferner bietet die AWO wöchentli-
che Aktivitäten wie Tanzen, Stricken, 
Gymnastik für Senioren etc. an. Die 
Termine können am AWO-Treff ein-
gesehen werden. Nicht zu verges-
sen ist auch der Mittagstisch der 
angeboten wird. Weitere Informati-
onen sowie Anmeldungen gibt es 
beim AWO-Treff oder telefonisch un-
ter der Rufnummer 02303-538198. 

Große Freude in Massen: Auf dem 
Spielplatz Ringstraße kann wieder 
geschaukelt werden.

Eine neue Dreifachschaukel vereint 
eine „klassische“ Schaukel, einen so-
genannten „Nestkorb“ und einen 
geschlossenen Kleinkindersitz in ei-
ner Schaukelanlage und ist damit für 
Kinder ab zwei Jahren geeignet. Die 
alte Schaukel war marode und wur-
de schmerzlich vermisst, wie Spiel-
platzpatin Prof. Dr. Vanessa Haselhoff 
weiß. Sie hat die neue Schaukel ge-
meinsam mit dem Kinder- und Ju-
gendbüro (KiJuB) ausgesucht und 
war Anfang Juni mit dem für den Kin-
der- und Jugendbereich zuständigen 

Neue Dreifachschaukel 
am Spielplatz Ringstraße

Die Spielplatzpatin Vanessa Haselhoff (li.) besuchte gemeinsam mit dem 
für den Kinder- und Jugendbereich zuständigen Ersten Beigeordneten San-
dro Wiggerich (2. v.l.) den Spielplatz. Foto: Anna Gemünd (Kreisstadt Unna)

Ersten Beigeordneten Sandro Wigge-
rich vor Ort, als die ersten Kinder die 
Schaukel testeten. Klares Fazit der 
jungen Spielplatznutzer: „Das macht 
Spaß!“ Spielplatzpat*innen tragen 
aktiv dazu bei, Unnas Spielplätze zu 
erhalten und aufzuwerten. Sie stehen 
in einem engen Austausch mit dem 
Kinder- und Jugendbüro und wer-
den durch dieses unterstützt. Somit 
sind Spielplatzpat*innen eine wichti-
ge Schnittstelle zwischen Eltern und 
dem Kinder- und Jugendbüro. Das 
Team des Kinder- und Jugendbüros 
freut sich über Interessierte an die-
ser schönen Aufgabe und berät ger-
ne. Kontakt: Tel. 02303/103 344 oder 
kijub@stadt-unna.de
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Auch in diesem Jahr startet die 
Massener Bücherei wieder den 
beliebten Sommerleseclub.

Bücher und Hörspiele stehen na-
türlich im Vordergrund, aber auch 
allerlei spannende Aktionen sol-
len für viel Spaß in den Sommerfe-
rien sorgen.
Jeder kann mitmachen, als Einzel-

Sei dabei - Sommerleseclub 2023 
in der Massener Bücherei

leser oder als Team – das Alter ist 
egal. Für jedes gelesene Buch oder 
gehörte Hörspiel gibt es einen 
Stempel in ein Logbuch, das jeder 
Teilnehmer und jedes Team bei der 
Anmeldung erhält. Ziel ist es, mög-
lichst viele, mindestens aber drei 
Stempel während der Ferien zu 
sammeln. Die Anmeldungen kön-
nen ab sofort zu den Öffnungszei-

ten der Bücherei (sonntags 10:30 
bis 12:00 Uhr, dienstags 16:00 bis 
17:30 Uhr, mittwochs 10:00 bis 
11:00 Uhr und donnerstags 18:00 
bis 19:00 Uhr) erfolgen. Das Team 
der Massener Bücherei freut sich 
auf viele Teilnehmer, die durch Le-
sen, Hören und Mitwirkung an den 
Bücherei-Aktionen wie z.B. Book-
cover-Zeichnen, einer spannenden 

Bücherei-Rallye und einem The-
mennachmittag „Regenbogen-
fisch“ am Ende der Sommerferi-
en bei der großen Abschlussparty 
eine Urkunde in Empfang nehmen 
können. Der Sommerleseclub ist 
ein Projekt des Kultursekretariats 
NRW, gefördert vom Ministerium 
für Kultur und Wissenschaft des 
Landes Nordrhein-Westfalen.

Das Team der Massener Büche-
rei hat sich für die Sommerfe-
rien für alle Massener Kinder 
etwas einfallen lassen – eine Fo-
torallye.

Gefragt sind Ortskenntnisse. Je-
der kann teilnehmen. In einem Mit-
mach-Heftchen sind 30 „Sehens-
würdigkeiten“ in Unna-Massen 
abgebildet. Ziel der Rallye ist es, 

Fotorallye durch 
Unna-Massen

mindestens 5 davon zu finden und 
ein Foto des Teilnehmers vor dem 
Motiv zu machen. Durch Vorzeigen 
der „Beweis-Fotos“ in der Massener 
Bücherei nimmt jeder erfolgreiche 
Massen-Kenner an einer Verlosung 
am Ende der Sommerferien teil. 
Mitmach-Heftchen gibt es ab dem 
22. Juni 2023 in oder im Außenbe-
reich der Massener Bücherei in der 
Kletterstrasse 45 in Unna-Massen.
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Anfang Juni war es wieder so-
weit: Der Gewerbeverein Mas-
sen organisierte ein buntes 
Programm zum „Tag des Kin-
des“.

Bei bestem Wetter kamen so zahl-
reiche Kinder auf den Gemein-
deplatz, wo es jede Menge zu 
erleben gab. Viele Vereine und 
Aktive aus dem Ort haben mitge-
holfen und freuten sich über die 
strahlenden Kinderaugen. Do-
senwerfen, Kletterwand, Hüpf-

Spiel und Spaß 
am Tag des Kindes

burg, Löschübungen, alles wur-
de gut angenommen. Viel Trubel 
herrschte auch am Pavillon der 
Hellweg-Realschule. Hier bastel-
ten die Kinder Perlenketten oder 
erstellten ihren eigenen Button. 
Beim Kinderschminken wurden 
Einhörner und andere fantasti-
sche Motive geschminkt. In der 
Zwischenzeit konnten die Eltern 
einen leckeren Kaffee genießen. 
Ein Grillstand und kalte Getränke 
sorgten weiterhin für das leibliche 
Wohl aller Besucher. 
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In diesem Jahr ist das Staupe-Vi-
rus im Kreis Unna zwar noch in 
keinem Fall nachgewiesen wor-
den, entscheidend wichtig ist es 
aber, für den Fall der Fälle vorbe-
reitet zu sein und den Impfschutz 
des eigenen Hundes zu prüfen.

Und ist ein Tier nicht geimpft, rät die 
Kreis-Veterinärbehörde Hundehal-
tern, das nachzuholen. Denn: Stau-
pe kann immer mal wieder auftre-
ten, z.B, gab es im vergangenen Jahr 
einige Fälle bei Wildtieren im Kreis 
Unna. Für den Menschen ist die Vi-
ruserkrankung ungefährlich. Bei vie-
len Tieren, insbesondere bei Hun-
den, verläuft eine Staupe-Infektion 
allerdings tödlich. Die Symptome 
reichen von Husten und Atemnot 
über Erbrechen und Durchfall bis 
hin zu Lähmungserscheinungen. 
Staupe tritt vor allem bei Wildtieren 
wie Füchsen, Dachsen, Waschbä-
ren, Mardern oder Wölfen auf und 
ist hochansteckend. Die Übertra-
gung erfolgt durch Speichel, Kot, 

Veterinärbehörde rät 
Hunde gegen Staupe impfen lassen

Urin, Nasen- und Augensekret infi-
zierter Tiere.
Vor einer Ansteckung schützt eine 
Standard-Impfung: „Die Impfung 
gegen die Staupe ist gut wirksam 
und sollte für jeden verantwor-
tungsvollen Hundehalter Standard 
sein“, unterstreicht Kreisveterinär 
Dr. Tobias Kirschner. Hundehalter, 
die sich über Impfungen informie-
ren möchten, sollten Kontakt zum 
Tierarzt ihres Vertrauens aufneh-
men. Wer einen toten oder kranken 
Fuchs, Waschbären oder Dachs fin-
det, sollte das Tier auf keinen Fall 
anfassen und Kontakt zur zum zu-
ständigen Ordnungsamt oder der 
Veterinärbehörde des Kreises auf-
nehmen. PK|PKU
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Mit dem Wettbewerb „Plus-
p u n k t Fa m i l i e  –  Fa m i l i e n -
freundliches Unternehmen 
Kreis Unna“ werden Unterneh-
men aus dem Kreis Unna ausge-
zeichnet, die besonders famili-
enfreundlich sind. 

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich.
In diesem Jahr legt die Jury ein be-
sonderes Augenmerk auf den As-
pekt „Vereinbarkeit von Beruf und 
Pflege“. Der Wettbewerb wird in 
diesem Jahr vom Bündnis für Fa-
milie zum siebten Mal organisiert.

Aktuelles Thema im Fokus
„Das Thema in diesem Jahr, die 
Vereinbarkeit von Beruf und Pfle-
ge, ist aktueller denn je“, so Land-
rat Mario Löhr. „Der Pflegenot-
stand ist da und wird sich künftig 
weiter verschärfen. Deshalb ist es 
richtig und wichtig, das Thema in 
den Blick zu nehmen und zu fra-
gen: Was können Unternehmen 
tun, um mehr private Pflege zu 
Hause zu ermöglichen.“
„Schon heute sind zwei von drei 
pflegenden Angehörigen unter 
65 Jahren erwerbstätig“, ergänzt 
Anja Josefowitz, Sprecherin des 
Bündnisses für Familie. „Arbeit-
nehmende, die privat Pflegeauf-

Bündnis für Familie 
Wettbewerb „Pluspunkt Familie“ startet

gaben übernehmen, stehen oft 
vor erheblichen Herausforderun-
gen und drohen dem Arbeits-
markt teilweise oder vollständig 
entzogen zu werden. Mit unse-
rem diesjährigen Wettbewerb su-
chen wir nach Beispielen für ge-
lingende Vereinbarkeit von Beruf 
und Pflege.“

Positives sichtbar machen
Unternehmen haben in diesem 

Jahr so die Gelegenheit, nach au-
ßen hin sichtbar zu machen, was 
sie für ihre Beschäftigten zu bie-
ten haben: Flexible Arbeitszeit 
und Homeoffice, um mehr Pfle-
gezeit zu ermöglichen, sind da 
mit Sicherheit gute Ideen. Ge-
sucht werden weitere, innovati-
ve Lösungen, die Vereinbarkeit 
von Pflege und Beruf ermögli-
chen. Im November werden dann 
die Gewinner bekanntgegeben 
und ausgezeichnet. „Es wird im-
mer schwieriger Fachkräfte zu fin-
den. Unternehmen aber, die beim 
Wettbewerb mitmachen, können 
sich am Arbeitsmarkt mit dem 
Pluspunkt Familie vorteilhafter 
positionieren“, so Dr. Nina Jung, 
Leitung Fachkräftesicherung bei 
der Wirtschaftsförderungsgesell-

schaft für den Kreis Unna mbH 
(WFG). Das Bündnis für Familie 
führt den Wettbewerb zum sieb-
ten Mal durch – für die neue Ge-
schäftsführerin des Bündnisses 
ist es aber das erste Mal: „Ich bin 
von dem Konzept überzeugt und 
freue mich, die Unternehmen 
kennenzulernen. Ich erhoffe mir 
innovative Ideen, die wir dann im 
November auf der Abschlussver-
anstaltung vorstellen können“, 
so Sandra Ruiz, Geschäftsführerin 
Bündnis für Familie.

Anmeldungen sind bis zum 11. 
August möglich. Eine ausfüllbarer 
Anmeldebogen mit weiteren In-
formationen ist unter www.kreis-
unna.de/pluspunkt-familie zu fin-
den. PK|PKU

Landrat Mario Löhr, Geschäftsführerin Sandra Ruiz und Dr. Nina Jung von 
der WFG stellen den Wettbewerb vor. Foto: Max Rolke (Kreis Unna)

Thies HenterThies Henter

wieder unsere Verkaufsstände: Unnaerstr. 101 - 58730 Fröndenberg
Kirchspiel 106 - 59077 Hamm 

Wernerstr. 21/Bambergstr. 85 - 59192 Bergkamen 
Körnerhellweg 105 - 44143 Dortmund

Besuchen Sie demnächst

Unser NEUES Feld!

Auf dem Höing 2 

59425 Unna

...auch zum...auch zum
     selbst p

lücken!
     selbst p

lücken!

Endlich starten wir wieder in 
die beliebte Grillsaison! 

Weniger beliebt ist allerdings das 
Saubermachen von Grill, Smoker 
oder Feuerschale.
Doch wer lange Freude an seinen 
Grillgeräten haben möchte, soll-
te diese regelmäßig und sorgsam 
reinigen. Denn Fette, Ruß, Rück-
stände von Speisen und starke 
Hitze sorgen für hartnäckige und 
unappetitliche Ablagerungen, die 
zu einem schnelleren Verschleiß 
führen können.

Rost sauber halten
Um Fettverschmutzungen und 
Verkrustungen möglichst gering 
zu halten, sollte man darauf ach-
ten, dass Soßen und Marinaden 
gar nicht erst in den Grill trop-
fen. Mithilfe von wieder verwend-
baren Grillschalen etwa lassen 
sich Fett und andere Flüssigkei-
ten auffangen. Profis empfehlen 
zudem, den Grill nach dem Ge-
brauch kräftig - am besten mit 
geschlossenem Deckel - aufzu-
heizen, damit Rückstände von 
Speisen auf dem Rost und im In-
neren des Gerätes verglühen. An-
schließend können die verkohlten 
Reste mit einer Drahtbürste leicht 

Schnell und sauber in die 
Grillsaison starten
Tipps zur Reinigung und Pflege von Grillgeräten

Der Auffangbehälter des Aschesaugers lässt sich einfach und weitgehend 
ohne Schmutzkontakt entleeren. Foto: djd/Kärcher/maderfoto.de

entfernt werden.

Aschesauger für Sicherheit 
und Komfort
Wer mit Holzkohle grillt, kann die 
erkaltete Asche am nächsten Tag 
mit einem Aschesauger weitge-
hend staubfrei entfernen. Beson-
ders praktisch ist dabei ein Akku-
Modell wie der AD 2 Battery von 
Kärcher. Ohne Elektrokabel kön-
nen Grillmeister und Grillmeis-
terinnen damit im Garten unge-

hindert und ohne Stolperfallen 
hantieren. Ein Grobschmutzfilter 
und ein Saugschlauch aus Metall 
sowie der zusätzliche Einsatz von 
flammhemmenden Materialien 
bieten eine große Sicherheit. Den 
Behälter kann man leeren und rei-
nigen, ohne mit dem Schmutz in 
Kontakt zu kommen.

Heißer Wasserdampf löst 
Verschmutzungen
Mindestens einmal im Jahr - bei 

intensiver Nutzung häufiger - soll-
te man dem Grill eine umfassende 
Reinigung gönnen. Für Oberflä-
chen aus Edelstahl oder lackier-
tem Metall wie das Gehäuse, die 
Bedienelemente sowie den Un-
terbau eignet sich ein Dampfrei-
niger. Die Flächen werden mit 
einer Düse mit Bürstenaufsatz be-
dampft und anschließend mit der 
Bürste und einem zusätzlichen 
Mikrofasertuch unter kontinuier-
licher Dampfzugabe gesäubert. 
Der heiße Wasserdampf löst Fett 
und Verkrustungen, die mit dem 
Tuch aufgenommen werden - un-
ter www.kaercher.com/de/home-
garden/know-how gibt es weite-
re Putz- und Pflegetipps.

Für die Gussgrillplatte oder die 
Edelstahl-Gitterablage lässt sich 
der Dampfreiniger in Kombina-
tion mit einer kleinen Rundbürs-
te aus Messing verwenden. Bei ei-
nem emaillierten Rost empfiehlt 
sich eine Bürste aus Kunststoff, 
um Kratzer zu vermeiden. Ist der 
Grill in eine Outdoor-Küche inte-
griert, können mit dem Dampf-
reiniger auch Oberflächen wie 
die Arbeitsplatte von Fett- und 
Essensrückständen befreit wer-
den. (djd)
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10 Jahre P� egebüro Lautenbach 
in Methler

Was Andrea Lautenbach (l.) am 1. Januar 2013 mit 5 Mitarbeitern und 
zwei Patienten begann, hat sich inzwischen zu einem mittelständi-
schen Familienunternehmen entwickelt, denn die Söhne Luca und 
Noah gehören als examinierter Altenp� eger und Kaufmann im Ge-
sundheitswesen auch zum Team und sichern so schon jetzt die Nach-
folge. Insgesamt kümmern sich 17 Mitarbeiter um über 100 Patienten 
und auf beiden Seiten sind einige seit der ersten Stunde dabei. Mit 
einer hervorragenden Einsatzplanung und viel Einfühlungsvermögen 
hat Andrea Lautenbach, auch dank der verlässlichen Mitarbeiter, ein 
gutes Betriebsklima gescha� en und kann auf die Zufriedenheit der 
Patienten zählen. Bezugsp� egen haben hier Priorität, so wird das Ver-
trauensverhältnis zwischen P� egekraft, Patienten und Angehörigen 
untermauert. Das gilt für die P� ege und für die hauswirtschaftlichen 
Angebote.
Auch tri� t man hier auf kompetente, o� ene Ohren, wenn es um Fra-
gen und Anliegen rund um die P� ege geht. Das Angebot beim P� e-
gebüro Lautenbach umfasst alle Leistungen der P� egeversicherung, 
Medizinische Versorgungen, Wundmanagement (auch mit externem 
Wundmanager), hauswirtschaftliche Versorgungen, Vermittlung von 
Essen auf Rädern, Arztfahrten, Beratungsgespräche nach § 37.3 und 
Vermittlung von Hausnotrufsystemen des Anbieters „Vitakt“.

Andrea Lautenbach (vorne) und ihr Team sagen von Herzen „DANKE“ 
für das Vertrauen, das diese 10 Jahre ermöglicht hat.

Essen auf Rädern, Arztfahrten, Beratungsgespräche nach § 37.3 und 
Vermittlung von Hausnotrufsystemen des Anbieters „Vitakt“.

10 Jahre P� egebüro Lautenbach 

Andrea Lautenbach (vorne) und ihr Team sagen von Herzen „DANKE“ 
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Konfirmationen 
Ev. Kirchengemeinde Massen

Am Pfingstsonntag fand die erste Konfirmation der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Massen in 2023 statt. Linus Bresinsky, Emily-Lynn Freeze, Marcel 
Gisbrecht, Lilli Hensel, Stella Koller, Stella Kuncz, Anna Kurrath, Timo Lieb-
mann, Marlon Moormann, Nic Schmale, Leon Schmidt, Tabea Schneider, 
Luca Sporenberg, Lisa Starry und Emily Weikart haben in den vergangenen 
eineinhalb Jahren im Konfirmandenunterricht von Pfr. Eckelsbach und den 
Jugend-Teamern viel über Gott und den Glauben gelernt und erfahren. Mit 
der Konfirmation haben die Jugendlichen ihren Glauben nun nicht nur öf-
fentlich bekräftigt; sie sind nunmehr ebenso mündige Kirchenmitglieder.

Kai Becker, Lena Bleidick, Jule Büscher, Jayna Cogdell, Melina Dietrich, Jas-
min Hellmich, Mathis Maximilian Hesse, Laura Josephine Höhne, Paulina 
Müller, Noah Pap, Henry Sachse, Paul Skowronek, Noah Uhlemann, Char-
lotte Uhlenbrock und Antonia Uhlenbrock wurden am Pfingstmontag von 
Pfr. Eckelsbach in der Friedenskirche Massen konfirmiert. 
Fotos: Ev. Kirchengemeinde Massen
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Zutaten:
20 g Ingwer (frisch)
1 Knoblauchzehe
150 g Sahnejoghurt
2 EL Tomatenmark
2 EL Garam Masala
Saft von einer Limette
Salz
Pfeffer
Zucker
4 Lammkoteletts

Zubereitung:
1. Für die Marinade den Ingwer 
schälen und fein reiben. Knob-
lauch fein hacken. Joghurt mit To-
matenmark, Garam Masala und Li-
mettensaft verrühren. Knoblauch 
und Ingwer zugeben und mit Salz, 
Pfeffer und 1 Prise Zucker würzen.

Gegrillte Lammkoteletts

Gegrillte Lammkoteletts, ein Rezept von Gudrun Friese-Kracht 
(VHS-Kochdozentin). Foto: privat

2. Lammkarrees abspülen, tro-
cken tupfen, in eine Schale ge-
ben und mit der Marinade bestrei-
chen. Zugedeckt über Nacht, im 
Kühlschrank marinieren.

3. Lammkarrees abtropfen lassen 
und auf dem heißen Grill 15-18 Mi-
nuten auf allen Seite. 

4. Eine Alternative zur Zuberei-
tung auf dem Grill ist das kurze 
Anbraten der Lammkarees in der 
Pfanne mit anschließender 15mi-
nütiger Garzeit im Backofen bei 
zirka 140 Grad.

5. Dazu Süsskartoffelchips
Süßkartoffeln in dünne Scheiben 
schneiden und frittieren.

Der Förderverein des Ev. Famili-
enzentrum Arche Friedensstra-
ße benötigt 20.000 Euro für ein 
neues Klettergerüst im Kinder-
garten.

Mittlerweile knackt es am vorhan-
denen Klettergerüst „KLETTI“ hier 
und da und die vielen Jahre zeigen 
überall den Verfall. Leider ist dieses 
beliebte Spielgerät nicht mehr zu 
reparieren. Es muss ein bunter, si-
cherer und vielfältiger Nachfolger 
her. Rutschen, klettern, toben und 
auch verstecken sind die Wünsche 
der Kinder, die in das neue Spiel-
gerät mit einbezogen werden soll-
ten. „Schon mit einer Spende von 
10 Euro können Sie helfen, unse-
rem Ziel etwas näher zu kommen“, 
so der Förderverein des Ev. Famili-
enzentrums Arche Friedensstraße.

Wie können Sie spenden?
Sie können ganz einfach den QR 
Code mit Ihrer Bank-App scannen 
und die Überweisung an den För-
derverein problemlos generieren. 
Gerne können Sie diesen QR-Code 
abfotografieren und Freunden, Be-
kannten, Familien und Angehöri-
gen schnell und unkompliziert wei-
terleiten.

Spenden für ein neues 
Klettergerüst gesucht
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Um „KLETTIS“ Auszug und die Neu-
gestaltung verfolgen zu können, 
kann man sich unter dem folgen-
den Link oder QR Code auf dem 
Laufenden halten:
ht tps: //w w w.taskcards .de/#/
board/d48afac0-e207-4d52-aaf4-
2aa2a436f3d4/view
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Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest/Unna/Beckum

Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend 
aufgemachte Stadtmagazine mit lokalem Anspruch 
und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die 
Dinge, die in der Nachbarschaft passieren und 
erzeugen eine hohe Identifikation.

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung 
 der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen und Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im Anzeigenverkauf
• Kaufmännische Berufsausbildung und/oder 
 abgeschlossenes Studium
• Freude am Umgang mit Menschen und am Verkauf
• Kommunikationsstärke, Verhandlungs- 
 und Abschlussstärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Souveränes und überzeugendes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen 
 sowie einen Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem 
 sympathischen und motivierten Team 
 sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungs-
frist und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine ...

Medienberater/in
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Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de
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•  Professionelle Baump� ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektp� ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baump� ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  P� aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Ein guter Start in die im Wieder-
Aufbau und Fortentwicklung 
befindliche Jugendarbeit der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Massen: die jetzt monatlich 
stattfindende Kinder-Disco er-
freut sich eines vorab nicht zu 
erwartenden Zuspruchs.

Im Februar stürmten ca. 170 Kids 
im Alter zwischen 6 und 12 Jahren 
das kirchliche Jugendhaus „Ich-
tys“ in der Friedensstraße. Eltern 
und Kinder begrüßten ausdrück-
lich ein solches in Massen noch 
fehlendes Angebot. Eine Bestä-
tigung, dass die „Teamer“ (junge 
und geschulte Ehrenamts-Helfer) 
hier unbedingt den Geschmack 

Massener Kinder-Disco begeistert
der Kinder getroffen haben. Von 
16:00 bis 19:00 Uhr spielten und 
tanzten die Kinder und hatten 
Spaß. Ob Malen, Basteln, Spielen, 
Kickern, Tischtennis oder Party – 
auf allen drei Etagen im „Ichtys“ 
war für jeden etwas dabei. Die 
Veranstalter sammeln jetzt lau-
fend Erfahrungen in der Organi-
sation solcher Veranstaltungen 
und verbessern sie ständig. Infos 
zu den kommenden Kinderdiscos 
sind auf der Homepage bei der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Massen abrufbar. Der Eintritt 
ist übrigens frei, gerne kann Ta-
schengeld mitgebracht werden, 
um sich im Bistro mit Snacks und 
leckeren Getränken zu versorgen. 
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Dietmar Wünnemann, 1. Vorsit-
zender vom Schützenverein Mas-
sen 1830 e.V. begrüßte Anfang 
Juni die stellvertretende Bürger-
meisterin Renate Nick, alle an-
wesenden Vereine, alle Schützen 
des Massener Vereins und alle 
Gäste zum Biwak.

Er erinnerte an den verstorbe-
nen Biwakkönig Matthias Classen, 
ihm zu Ehren wurde der Biwakvo-
gel auf den Namen Matze getauft. 
Nach den Ehrenschüssen um 16:00 
Uhr ging dann das Schießen los. 
23 Schützen beteiligten sich dar-
an, es war ein zähes Ringen, der Vo-
gel wollte nicht fallen. Mit dem 60. 
Schuss holte Florian Sacher das Zep-

Schützenverein Massen 
feierte seinen Biwak

Dennis Balzer ist neuer Biwakkönig. 
Foto: privat

Der Schützenverein Massen 1830 e.V. feierte Anfang Juni sein Biwak. 
Foto: privat

ter und mit dem 107. Schuss den 
Reichsapfel. Sandra Lenski mit dem 
157. Schuss die Krone. Endlich um 
21:15 Uhr mit dem 391. Schuss fiel 
der Vogel von der Stange und Den-

nis Balzer von der Kompanie Masse-
ner Heide war der neue Biwakkönig. 
In der Feuerpause wurden dann die 
Ehrungen ausgesprochen. Beförde-
rungen gab es für Leutnant Detlev 

Gräwe (1. Kompanie); Hauptmann 
Stephan Rienhoff, Leutnant Moni-
ka Gräve, Sina Hampe, Sven Gräve 
und Oberleutnant Bettina Clasen 
(alle 3. Kompanie) und Unteroffizier 
Tim Arendt, Feldwebel Dennis Bal-
zer, Daniel Sacher, Leutnant Florian 
Sacher und die grüne Schießschnur 
Tim Arendt (alle Kompanie Masse-
ner Heide). Es war eine gelungene 
Feier und alle Gäste, befreundete 
Vereine und Nachbarn feierten mit.

„Raus aus der Isolation, rein 
in eine Gruppe“, unter diesem 
Motto bietet die Freizeitgrup-
pe Menschen, die von Einsam-
keit, Isolation oder Langeweile 
betroffen sind, wieder die Mög-
lichkeit, sich der Gruppe anzu-
schließen.

Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die Freude an gemeinsamen 
Unternehmungen haben, andere 
Leute kennenlernen und ihre Frei-
zeit mit ihnen gestalten möchten. 
Die Gruppenmitglieder entschei-
den selbst, wie sie ihre gemeinsa-
me Freizeit gestalten. Das kann ein 
Konzertbesuch oder eine Radtour 
sein, ein gemeinsamer Grillabend, 
der Besuch einer Lesung oder ein 
Treffen auf dem Weihnachtsmarkt. 
Jedes Gruppenmitglied ist einge-
laden, eigene Interessen, Wün-
sche und Ideen einzubringen. Die 
Freizeitgruppe trifft sich jeden 2. 
und 4. Donnerstag im Monat 

Neue Mitglieder gesucht 
Freizeitgruppe gegen 
Alleinsein und Einsamkeit

um 19:30 Uhr im Gesundheitshaus 
Unna, Massener Straße 35. Die Tref-
fen dauern in der Regel andert-
halb Stunden. Es handelt sich um 
ein offenes Selbsthilfeangebot und 
die Teilnahme ist kostenlos, aller-
dings wird vorab um Anmeldung 
gebeten. Interessierte können sich 
an die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfegruppen im 
Gesundheitshaus Unna wenden. 
Ansprechpartnerin ist Margret 
Voß, Telefon 02303-272829, E-Mail: 
selbsthilfe@kreis-unna.de. Alle In-
formationen werden vertraulich 
behandelt. PK|PKU
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Ende April standen turnusge-
mäß die Halbzeitwahlen der 
laufenden Wahlperiode 2020-
2025 für den Frak tionsvor-
stand der SPD-Kreistagsfrakti-
on Unna statt.

Gewählt wurden der Vorsitzen-
de, seine zwei Stellvertreter:innen 
und die fünf Beisitzer:innen. Hart-
mut Ganzke aus Unna wurde als 
Fraktionsvorsitzender in gehei-
mer Wahl bei einer Enthaltung 
einstimmig bestätigt. „Hinter 
uns liegen zweieinhalb heraus-
fordernde Jahre, in der wir ge-
meinsam viel erreicht haben. An 
diese gute Arbeit wollen wir an-
knüpfen.“ Ebenfalls wiederge-
wählt wurden die beiden stellver-
tretenden Fraktionsvorsitzenden 
Renate Schmeltzer-Urban (Lü-
nen) und Jens Krammenschnei-
der- Hunscha (Schwer te).  Als 
Beisitzer:innen wurden Angelika 
Chur (Bergkamen), Norbert Enters 

Wahlen beim Fraktionsvorstand 
der SPD-Kreisfraktion
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(Bönen), Jens Schmülling (Berg-
kamen), Simone Symma (Lünen) 
und Annette Thomae (Unna) ge-
wählt. Den Wahlen vorausgegan-
gen war ein Bericht über die erste 
Halbzeit der laufenden Wahlperi-
ode. „Wir haben mit zahlreichen 

Anträgen wichtige Themen für 
die Menschen in den Kreistag ein-
gebracht.“ Als Beispiele nannte 
Ganzke das Bündnis für die Pfle-
ge, die Weiterentwicklung der 
Förderschulstandorte, den Klima-
schutz und die Weiterentwick-

lung der Mobilität im Kreis Unna. 
Darüber hinaus werde die Kreis-
tagsfraktion auch in den nächsten 
Jahren mit dem Veranstaltungs-
format „Fraktion vor Ort“ den Di-
alog in den einzelnen Kommunen 
des Kreises suchen. 

Die Gemeinschaft „Niedermas-
sen NW 17/031“ im Verband 
Wohneigentum e. V. konnte 
nach 2019 endlich wieder eine 
Jahreshauptversammlung ab-
halten.

In der Versammlung im Mai infor-
mierte der 1. Vorsitzende Rudolf 
Reitz die anwesenden Mitglieder 
über die Aktivitäten und Verände-
rungen auf Kreisebene und sprach 
über die Themen Grundsteuerer-
klärung, Gebäudeenergiegesetzt 
und neue Erbschaftssteuer seit 
1.01.2023. Er wies außerdem auf 
die Landesgartenschau in Höxter 
hin, für die ermäßigte Eintrittskar-
ten über den Verband erhältlich 

Rudolf Reitz wurde im Amt bestätigt 
Siedlergemeinschaft führte Jahreshauptversammlung durch

Foto: privat 

sind. Es folgte der Kassenbericht 
und der Bericht der Kassenprü-
fer, die aufgrund der exzellenten 

Kassenführung um Entlastung des 
Vorstandes baten. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. Bei 

den anschließenden Wahlen wur-
de der bisherige Vorstand einstim-
mig für weitere drei Jahre gewählt. 
Als 1. Vorsitzender bleibt somit Ru-
dolf Reitz im Amt, als stellvertre-
tender Vorsitzender Dieter Brotte. 
Als Kassierer wurde Ulrich Szcypior 
bestätigt, sowie Silke Kallweit als 
Schriftführerin. Zu Kassenprüfern 
wurden Frank Kallweit und neu im 
Amt Robert Crämer gewählt. Die 
Versammlung endete nach einer 
kurzen Vorschau auf die Aktivitä-
ten in diesem Jahr; hierzu werden 
die Mitglieder durch die bekannte 
Info-Post der Gemeinschaft infor-
miert. Interessierte Massener kön-
nen sich gerne beim 1. Vorsitzen-
den melden unter 02303/50064. 

Im Frühling verschönern Obst-
bäume die Landschaft im Kreis 
Unna mit ihren bunten Blüten.

Davon will der Kreis Unna mehr und 
fördert deshalb Streuobstwiesen. 
Ein kurzer Antrag genügt und schon 
können sich Grundstücksbesitzer 
kostenlos das Obstbäume abho-
len. „Mit dem Streuobstwiesenpro-
gramm kann jeder helfen, dass in 
der freien Landschaft ein sinnvoller 
und sichtbarer ökologischer Akzent 

Kreis fördert Streuobstwiesen 
Grundeigentümer erhalten Pflanzgut  

Das Ziel: blühende Obstbaumwiesen im Frühjahr. Foto: Kreis Unna

gesetzt wird“, so Matthias Nüsken 
von der unteren Naturschutzbehör-
de. „Deshalb geben wir Bäume zur 
Komplettierung vorhandener Streu-
obstwiesen ab oder bestücken gan-
ze Flächen mit Bäumen.“

Größere Flächen benötigt
Wer also große Flächen (mit etwa 
2.500 Quadratmetern) im Außenbe-
reich ökologisch aufwerten möch-
te oder eine vorhandene Obstwie-
se ergänzen möchte, kann vom Kreis 
das dafür notwendige Pflanzgut 
kostenfrei erhalten. Zudem wird das 
für die Bäume erforderliche Verbiss-
schutzmaterial komplett nach Be-
darf jedes einzelnen Antragstellers 
mitgegeben. Die Ausgabe der Bäu-
me erfolgt im Herbst. Im vergan-
genen Jahr hat der Kreis auf diese 
Weise 106 Bäume kostenlos abge-
geben. Zusammen mit dem Befes-
tigungsmaterial machte das einen 
Wert von rund 5.000 Euro aus.

Anträge und weitere Infos
Anträge können bis Ende Juli bei 
der Unteren Naturschutzbehörde 
des Kreises Unna, Platanenallee 16, 
59425 Unna, eingereicht werden. 
Weitere Unterlagen, eine Informa-
tionsbroschüre zum Thema Streu-
obstwiesen, Ablauf der Förderung 
oder auch Antwort auf fachliche Fra-
gen rund um das Thema „Streuobst-
wiesen“ gibt es bei Matthias Nüsken 
unter Tel. 02303-272270 sowie www.
kreis-unna.de/naturschutz. PK|PKU
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Reinigungskraft f. Edeka Patzer 
Do-Wickede ges! 15 Std./Woche, 
Bew. schriftlich an Edeka Patzer, 

Eichwaldstr. 9, 44319 Dortmund o. 
patzer1897.rr.eh@edeka.de

Stellen

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 07.07.2023

www.fkwverlag.com

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen 

abgeben und direkt bezahlen!

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Nachhilfe

FH in Willingen-Usseln
2 Schl.zi., Bad, WC, Küche, WZ

Terrasse, Grill, Garten eingezäunt
Tel. 0171-3236073

Annahmestellen

Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gem. FH am Beetzsee 
(Brandenburg) für 5 Pers., 

2 Schlafz. Dusche WC, Küche 
u. Gartenmöbel. Zum See u. Imbiss 50 m, 

pro Wo. ab 300,- incl. NK.
Tel. 0231/21978 ab 19 Uhr 0231/451392

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

www.nordseestrand24.de

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,
Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Sonstiges

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320
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Das 
Team von

Massen
aktuell!

Sonnige 
Grüße!

Hartmut Ganzke MdL zum Tag 
der Pflegenden

Hartmut Ganzke MdL spricht zum Tag der Pflegenden. 
Foto: privat

Jahr 2019 noch rund 965.000 Men-
schen in NRW einen Pflegegrad, wa-
ren es zwei Jahre später schon fast 
1,2 Millionen. Erschwerend kommt 
hinzu, dass die Zahl der Ausbil-
dungsverträge in der Pflege in NRW 
überdurchschnittlich stark zurück-
gegangen und um neun Prozent 
gesunken ist. „Die Pflege in Nord-
rhein-Westfalen braucht also drin-
gend erste Hilfe“, so Ganzke weiter. 

Insbesondere die Tagespflege ste-
he massiv unter Druck. Angesichts 
des starken Personalmangels und 
der eklatanten Kostensteigerungen 
warne die Freie Wohlfahrtspflege 
bereits vor einer Welle an Betriebs-
schließungen. Und auch die rund 
260 Pflegeschulen in NRW könnten 
ihre Investitionskosten oftmals nicht 
mehr decken. „Für die Investitions-
mittel ist die schwarz-grüne Landes-

regierung zuständig. Aber sie hat 
auf die Pflegefrage nicht eine ein-
zige Antwort.“ Die SPD-Fraktion im 
Landtag NRW fordert von Minister 
Karl-Josef Laumann daher ein Son-
derinvestitionsprogramm in Höhe 
von 10 Millionen Euro, um die Finan-
zierung der Ausbildung in der Pfle-
ge dauerhaft sicherzustellen.
„Der Pflegepolitik in NRW mehr Ge-
wicht zu geben, ist eine Frage des 
Respekts“. Respekt für die Pflege-
kräfte, die Pflegebedürftigen und 
auch für die pflegenden Angehöri-
gen. Vor allem die Familie sei nach 
wie vor „der größte Pflegedienst in 
NRW und Deutschland insgesamt.“ 
86 Prozent aller Pflegebedürftigen 
würden aktuell zuhause betreut. 
Angesichts des eklatanten Fachkräf-
temangels bekomme die Familie 
damit eine immer wichtigere Rolle 
bei der Pflegeversorgung der Men-
schen in unserem Land. Pflegende 
Angehörige brauchen deshalb um-
fangreiche Entlastungs- und Unter-
stützungsmaßnahmen, so Hartmut 
Ganzke. Neben dem vollständigen 
Lohnausgleich bei Reduzierung der 
Arbeitszeit gehöre dazu auch eine 
flächendeckende Beratungsinfra-
struktur. 

Am Internationalen Tag der Pfle-
genden machen Organisationen, 
Einrichtungen und Pflegekräfte 
jedes Jahr am 12. Mai auf ihre Si-
tuation aufmerksam und fordern 
Verbesserungen in der Gesund-
heitsversorgung.

Hartmut Ganzke MdL unterstützt 
die Forderungen nach mehr Res-
pekt für Personal, Pflegebedürftige 
und Angehörige: „Alle diese Grup-
pen brauchen viel mehr Unterstüt-
zung. Doch die Pflegepolitik hat in 
Nordrhein-Westfalen leider keinen 
großen Stellenwert“, so der heimi-
sche Abgeordnete. Von Schwarz-
Grün gebe es bislang nicht eine 
nennenswerte Initiative. Der man-
gelnde Gestaltungsanspruch der 
Landesregierung zeige sich in der 
Pflegepolitik besonders deutlich. 
„Dabei brennt es in der Pflege gera-
de lichterloh“. In NRW fehlen zurzeit 
24.000 Pflegekräfte. Gleichzeitig 
steigt die Zahl der Pflegebedürf-
tigen kontinuierlich an. Hatten im 
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Zwei Jahre war die SG Massen 
ohne A-Jugend.

A b  d e r  ko m m e n d e n  S a is o n 
2023/2024 ist es endlich wieder so 
weit. Die SG Massen geht mit einer 
schlagkräftigen A-Jugend an den 
Start. Andreas Kram, der Sportli-
che Leiter der Jugend konnte zu-
dem auch ein vielversprechendes, 
erfahrenes und junges Trainer-
team mit Yannic Pirwitz und Dus-

SG Massen geht mit 
A-Jugend an den Start  
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tin Rebbert verpflichten. Yannic 
Pirwitz besitzt die Trainer C Li-
zenz und konnte bereits Erfolge 
mit der A-Jugend von Sölderholz 
feiern. In der Saison 2022/2023 
trainierte Yannic Pirwitz die B-Ju-
nioren des TuS Neuasseln. Dus-
tin Rebbert beendet seine akti-
ve Laufbahn als Fußballer bei den 
2. Senioren des Königsborner SV 
und bringt einiges an Erfahrung 
aus dem Seniorenbereich mit.  

Zur kommenden Saison wird 
ein alter Bekannter an der Sei-
tenlinie der SG Massen zu se-
hen sein.

Jörg Bock erweitert ab dem 01. 
Juli das Trainerteam der 2. Mann-
schaft. „Endlich können wir mit ei-
nem kompletten Trainerteam in 
die neue Saison gehen“, so Yan-
nick Reimann, 2. Abteilungslei-
ter der SG Massen. Eine Mann-
schaft fast komplett allein durch 
eine Saison zu führen ist sehr an-
spruchsvoll und kräftezehrend. 
Trotzdem hat Daniel Pilzecker sei-
ne Aufgabe hervorragend erle-
digt. Das Team steht aktuell auf 
dem 3. Tabellenplatz der Kreis-
liga B. Die Gespräche zwischen 
Jörg Bock und Daniel Pilzecker 
waren freundschaftlich und defi-
nitiv auf einer Wellenlänge. Nun 
freuen sie sich, ihre Ideen gemein-
sam mit dem Team umzusetzen 
und das Team noch stärker zu ma-

Trainerteam 
wird erweitert 
SG Massen freut sich über Jörg Bock  

Auf dem Bild (v.l.) Daniel Pilzecker, Jörg Bock und Yannick Reimann. 
Foto: SG Massen

chen. Jörg Bock war bis zum Jahr 
2017/2018 in der Massener Jugend 
aktiv und verließ den Verein auf-
grund neuer Ziele/Aufgaben. Zu-
letzt war Jörg beim Holzwickeder 
SC im Jugendbereich aktiv. „Ich 
kenne Jörg noch aus Zeiten unse-
rer Jugend. Er ist ein offener und 
kommunikativer Mensch, der zu 
seinem Wort steht. Wir freuen uns 
ihm in Massen den Schritt in die 
Seniorenmannschaft zu ermögli-
chen und haben somit eines der 
besten Trainerteams der Liga“, so 
Yannik Reimann. Die Gespräche 
mit den aktuellen Spielern der 2. 
Mannschaft, die sich aktuell noch 
im Kampf um die Topplatzierun-
gen der Kreisliga B befindet, hat 
Pilzecker bereits erfolgreich be-
endet. Somit wird es nur weni-
ge Veränderungen im Kader der 
Mannschaft geben. Gespräche mit 
potenziellen Neuzugängen wur-
den ebenfalls bereits geführt und 
befinden sich auf der Zielgeraden. 

MBSR-Kurs, Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
nach Jon Kabat-Zinn
Wann:  Dienstags ab 8.8.2023, 18.30 bis 21.00 Uhr
           (8 Termine + 1 Tag der Achtsamkeit)
Wo:       „Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3
Weitere Infos und Kurse unter:
www.wegderachtsamkeit.de
Tel. 02301/944148 | info@wegderachtsamkeit.de

Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend 
vor einem Termin beim jeweiligen 
Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.

immer montags

Tanzen, AWO
Massen, AWO Treff Mühlrad
14:00 Uhr

immer dienstags

Seniorennachmittag, AWO
Massen, AWO Treff Mühlrad
13:30 bis 16:00 Uhr

immer mittwochs

soul teens (12-17J.)
Jugend + Chor
Massen, Ichtys-Haus
17:30 Uhr (außer in den Ferien)

Sing it out!
Chorprobe
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
ab 19:30 Uhr

Juni
Mittwoch, 21. Juni

Summertime Unna
Bilderbuchkino mit Willma
Unna, Bibliothek im zib
16:00 Uhr

Donnerstag, 22. Juni

Feierabend-Radtour
zur Pilgerkirche St. Agatha 
in Holtum
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18:00 Uhr

Summertime Unna
Konzert
Worthy & Zeplin
Unna, Schalander (Biergarten)
20:00 Uhr

Samstag, 24. Juni

Summertime Unna
43. Mittsommernachtsfest
Unna, Kurpark
12:00 bis 1:00 Uhr

ExtraSchicht 2023
Nacht der Industriekultur
Unna, Ankerpunkt Lindenbrauerei
18:00 bis 02.00 Uhr

Dienstag, 27. Juni

Summertime Unna
Schalander LIVE!
Unna, Schalander Biergarten
20:00 Uhr

Donnerstag, 29. Juni

Summertime Unna
Teatro Due Mondi
Rossini Flambé
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr

Juli
Samstag, 1. Juli

Summertime Unna
Willmas & Lucys Ideenwerkstatt
Unna, Bibliothek im zib
11:00 Uhr

Mittwoch, 5. Juli

Kindertheater
„Hase und der Igel“
Theater Schreiber & Post
Unna, Circus Travados (Kurpark 10)
15:00 Uhr

Donnerstag, 6. Juli

Summertime Unna
Black Blues Brothers
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr

Donnerstag, 13 Juli

Summertime Unna
NN Theater
Moliére
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr

Mittwoch, 19. Juli

Summertime Unna
Bilderbuchkino mit Willma
Unna, Bibliothek im zib
16:00 Uhr

Feierabend-Radtour
zur Kirche in Lünern
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18:00 Uhr

Mittwoch, 26. Juli

Feierabend-Radtour
zur ev. Dorfkirche 
in Bausenhagen
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18:00 Uhr

28. und 29. Juli

Sommerfest
Veranstalter: Gewerbeverein
Massen, Gemeindeplatz

August
Mittwoch, 2. August

Feierabend-Radtour
zur ev. Kirche in Dellwig
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18:00 Uhr

Samstag, 5. August

Summertime Unna
Willmas & Lucys Ideenwerkstatt
Unna, Bibliothek im zib
11:00 Uhr

Seniorentag
Unna, Alter Markt
11:00 bis 15:00 Uhr

5. und 6. August

Wheel Sliding Contest
Unna, Rathausplatz
17/18 Uhr Team Contest
am Sonntag
Bunter Familientag
11:00 bis 17:00 Uhr

Mittwoch, 9. August

Jammin'Lounge
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr

Donnerstag, 10. August

Summertime Unna
Konzert
Acoustik Monks
Unna, Schalander Biergarten
20:00 Uhr

Freitag, 11. August

Summertime Unna
Unna Rockt Vol.7
Unna, Platz der Kulturen
18:00 Uhr

Samstag, 12. August

Summertime Unna
Stefanie Heinzmann
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr

Sonntag, 13. August

Sonntags-Radtour
nach Cappenberg
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
11:15 Uhr

Summertime Unna
Konzert
Angelo Kelly
Unna, Platz der Kulturen
17:00 Uhr

Mittwoch, 16. August

Summertime Unna
Bilderbuchkino mit Willma
Unna, Bibliothek im zib
16:00 Uhr

Freitag, 18. August

Summertime Unna
Konzert
Ray Wilson
Unna, Platz der Kulturen
20:00 Uhr

Samstag, 19. August

Sommerfest AWO
Massen, Gemeindeplatz
ab 12:00 Uhr

Summertime Unna
Rio-Reiser Songpreis 2023
Unna, Platz der Kulturen
18:00 Uhr

Sonntag, 20. August

Summertime Unna
Open-Air-Konzert der Neuen 
Philharmonie Westfalen
Unna, Alter Markt
18:00 Uhr

Donnerstag, 24. August

Tag der offenen Tür
Massen, Sonnenschule
16:00 bis 18:00 Uhr

September
1.bis 3. September

Stadtfest Unna
Unna, Innenstadt
Fr. 17-1 Uhr, Sa. 12-1 Uhr, So. 
11:30-20 Uhr

Samstag, 16. September

Summertime Unna
Weltkindertag
Unna, Rathausplatz 
und Fußgängerzone
10:00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 9. September

Pilgertag
Gemeinsam unterwegs
Rund um die ev. Kirche 
in Bausenhagen (ca. 12km)
Ev. Kirchengemeinde Massen
Kirche (Start und Ende)
9:00 bis 16:00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)




